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Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Bad Elster und der Ortschaften Mühlhausen und Sohl

Aufruf zur Mitarbeit
Bürgerliche Expertise für Bad Elsters zukünftige Ausrichtung  
Die Stadt Bad Elster startet die Fortschreibung ihrer Kurortentwicklungskonzeption
(KEKO) und hat diese Leistung an die Bietergemeinschaft bestehend aus der Sächsischen
Staatsbäder GmbH und der Chursächsischen Veranstaltungs GmbH vergeben. Im Zuge
dieser Fortschreibung soll auch das Leitbild Bad Elster 2020 angepasst werden.
Die Stadtwaltung Bad Elster ruft engagierte Bürgerinnen und Bürger zur aktiven Mit-
arbeit auf. Gesucht werden zwei bis drei Personen, die ihre fachliche Expertise, berufliche
Erfahrung oder fundierte Ortskenntnis in eine begleitende Arbeitsgruppe einbringen
möchten.
Bad Elster zählt – insbesondere durch die Gesundheitseinrichtungen der Sächsischen
Staatsbäder GmbH sowie die kulturellen Angebote der Chursächsischen Veranstaltungs
GmbH – zu den traditionsreichsten Kurorten im Freistaat Sachsen. Diese Stellung ist kein
Selbstläufer. Um den Kurort langfristig wettbewerbsfähig, wirtschaftlich tragfähig und
gesundheitstouristisch relevant zu halten, ist eine inhaltliche Weiterentwicklung der
bestehenden Konzeption erforderlich. Die letzte Konzeption wurde 2016 erarbeitet.
Im Rahmen der Fortschreibung sollen neben den eigenen Entwicklungsperspektiven
auch Schnittmengen, Gemeinsamkeiten und Abgrenzungen innerhalb der Region
Oberes Vogtland, zum Sächsischen Staatsbad Bad Brambach und zu den böhmischen
Bädern, klar herausgearbeitet werden. Ziel ist eine realistische, belastbare und regional
abgestimmte Ausrichtung.
Die neue Kurortentwicklungskonzeption bildet zudem eine zentrale Grundlage für die
Beantragung der Folgeprädikatisierung als staatlich anerkanntes Mineral- und Moor-
heilbad sowie der Neuprädikatisierung als Soleheilbad nach dem Sächsischen Kurorte-
gesetz.
Die Arbeitsgruppe wird voraussichtlich drei Mal tagen. Das erste Treffen findet am
> 18. März 2026 um 18:00 Uhr im Ratssaal der Stadtverwaltung Bad Elster statt.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sollten bereit sein,
> ihre fachliche Sicht offen einzubringen,
> konstruktiv mitzudiskutieren und
> den Entwicklungsprozess kritisch, aber lösungsorientiert zu begleiten.

Aussagekräftige Interessensbekundungen richten Sie bitte bis zum 06.03.2026 an:
> Stadtverwaltung Bad Elster

Geschäftsstelle Bürgermeister 
Kirchplatz 1, 08645 Bad Elster
E-Mail: rathaus@badelster.de 

Die Auswahl erfolgt nach fachlicher Eignung und thematischem Bezug.

Wir freuen uns, wenn sich engagierte Bürgerinnen und Bürger beteiligen, die Zukunft
unserer Stadt aktiv mitzugestalten.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
> Monique Adler, Geschäftsstelle Bürgermeister, Tel. (0337437) 566-10. �

Fundbüro 
Sie haben etwas verloren? 
Die Stadt Bad Elster nutzt die
Online-Plattform NOVA Find.

Mit Hilfe dieser Plattform
können Sie rund um die Uhr
nach verlorenen
Gegenständen suchen.

> www.badelster.de/
stadtverwaltung/rathaus/
fundbuero 

Mit dem

Newsletter 
der Stadtverwaltung Bad
Elster immer up-to-date! 

Jetzt anmelden unter:
> www.badelster.de/

stadtverwaltung/rathaus
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Adventszauber 
auf dem Kirchplatz 2025
kleines Resümee mit Ausblick 

Zum ersten Mal fand 2025 der Adventszauber auf dem Kirchplatz statt – und entwickel-
te sich sofort zum Publikumsmagneten. An drei Adventssamstagen war der festlich
beleuchtete Kirchplatz bevölkert von großen und kleinen Elsteranern, aber auch etlichen
Gästen. Alle genossen in heimeliger Gemütlichkeit Glühwein, Soljanka, Selbstgebacke-
nes und viele liebevoll gestaltete Angebote der ortsansässigen Vereine.
Den Auftakt bildete das traditionelle Turmblasen des Posaunenchores am Vorabend des
1. Advent, begleitet von einer Andacht von Pfarrer Stefan Schwarzenberg. Rund um den
großen Weihnachtsbaum herrschten viel Betrieb und beste Stimmung. Um die gastro-
nomische Versorgung kümmerten sich die Abteilung Ski des SG Medizin Bad Elster e. V.,
der Freie Wähler e. V., der Förderverein Bademuseum e. V. und der Förderverein Kirchen-
musik e. V..
Am 3. Advent sorgten der Elsteraner Fosnetclub, der Freie Wähler e. V., der Förderverein
Bademuseum e. V. und der Förderverein Kirchenmusik e. V.. mit Plätzchen, Punsch und
weihnachtlichen Kleinigkeiten für ein gemütliches Miteinander. Parallel lud die evan-
gelische Kirchgemeinde zum stimmungsvollen Weihnachtsliedersingen in die St. Trini-
tatiskirche ein.
Das Finale am 4. Advent gestalteten der Dorfclub Sohl und der FSV Medizin Bad Elster e.V.
mit Waffeln, Stollen, Glühwein und kleinen nachhaltigen Geschenkideen. Eine
Abordnung der Böhmischen (B)Engel setzte einen musikalischen Akzent.

Die ausrichtenden Vereine trafen sich am 20. Januar mit Bürgermeister Olaf Schlott im
Ratssaal, um Resümee zu ziehen. Selbiges fiel durchweg positiv aus. Man beschloss, den
Adventszauber auch in diesem Jahr wieder zu versprühen. Geplant sind der 28.
November mit dem traditionellen Turmblasen und der Andacht von Pfarrer Stefan
Schwarzenberg, der 12. Dezember mit dem Weihnachtsliedersingen im Kerzenschein und
der 19. Dezember wieder mit Sohler Bläserklängen.

Diese Termine dürfen gern heute schon einen Platz im Kalender finden. Selbstverständ-
lich werden wir nochmals rechtzeitig daran erinnern.

Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle an die Vereine, die die Idee auf wunder-
bare Weise mit Leben gefüllt haben. Ebenso bedanken wir uns bei allen kleinen und
großen Gästen und freuen uns auf die Fortsetzung in der Adventszeit 2026! 

> Kontakt bei Fragen:
Stadtverwaltung Bad Elster
Geschäftsstelle Bürgermeister
Monique Adler
Tel. (037437) 56610
E-Mail: vereine@badelster.de �

BÜRGERMEISTER-
SPRECHTAG
mit Bürgermeister 
Olaf Schlott

Dienstag, 03. März 2026 
im Ratssaal der Stadtverwaltung 
Bad Elster, Kirchplatz 1
Zeit: 16.00 bis 19.00 Uhr

Zur Vorbereitung und um Wartezeiten zu
vermeiden, melden Sie sich bitte unter
der Telefonnummer: (037437) 566-10
(Geschäftsstelle des Bürgermeisters –
Monique Adler) an.
Der Bürgermeistersprechtag ist als zu-
sätzliches Angebot zu werten.
Gern können Sie natürlich auch außer-
halb dieses Service einen Termin für ein
persönliches Gespräch vereinbaren.

Olaf Schlott, Bürgermeister 

TERMINE AUS DEM RATHAUS
Ortschaftsrat Sohl:
25.02.2026, 19.00 Uhr Jugendclub Sohl 
Technischer Ausschuss:
04.03.2026, 19.00 Uhr im Ratssaal
Verwaltungsausschuss:
11.03.2026, 19.00 Uhr im Ratssaal
Stadtrat:
25.03.2026, 19.00 Uhr im Ratssaal

IMPRESSUM:
Herausgeber: Stadt Bad Elster

Auflage: 3.000 Exemplare

Erscheinung: monatlich,
kostenlose Zustellung

Verantwortlich für den amtlichen Teil,
einschließlich der Veröffentlichungen
der Stadtverwaltung:
Bürgermeister Olaf Schlott
oder sein Vertreter im Amt
Kirchplatz 1, 08645 Bad Elster     
Telefon (037437) 5 66 10                                  

Gesamtherstellung & Anzeigen:
Druckerei Adler
Schubertplatz 3, 08645 Bad Elster
Telefon (037437) 26 39
E-Mail: adler-druck@t-online.de    
Bildnachweis: Monique Adler, pixapay,
vecteezy, AdobeStock, Freepik

Die nächste Ausgabe erscheint am
23.03.2026. Redaktionsschluss ist der
09.03.2026, 12.00 Uhr.

Der Bücherbus kommt
Der Bücherbus der Kreis- und Fahrbibliothek macht am 
> 19.03.2026 von 10.30 Uhr bis 11.45 Uhr
auf dem Kirchplatz vor dem Rathaus Halt.

Informationen zur Nutzung unter > www.kreisbibliothek-vogtland.de 

> Kontakt bei Fragen: Kreisbibliothek Vogtland
Parkstraße 5A, Haus 3 | 08228 Rodewisch
Tel.: 03744 / 3646250
Fahrbibliothek: 0175 / 4351398
Mail: bibliothek@vogtland-kultur.de

> Weitere Termine im ersten Halbjahr 2026:
16.04.2026, 11.06.2026 jeweils von 10.30 Uhr bis 11.45 Uhr auf dem Kirchplatz vor
dem Rathaus.



23. Februar 2026 Seite 3

Amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil
Seite 11 - 28
> Kita „Elsternest“
> Grundschule Bad Elster
> Lokalschau Kleintierzüchterverein e.V.
> FSV-Kicker kommen 

aus der Winterpause
> EFC berichtet
> Osterstraußaktion
> Dorfclub Sohl e.V. lädt ein & berichtet
> 65 Jahre Heimatgruppe Sohl
> FFw Bad Elster - Einsätze Januar
> FFw Bad Elster - Knutfest 2026
> Stiftung zur Förderung von Bad Elster

Spielplatz Obersohl
> Kitzrettung Vogtland
> Q-Zertifizierung 

Sächsische Staatsbäder GmbH
> Hospiz- und Beratungdienst:

Termine im März
> Veranstaltungen im März
> Ev.-Luth. Kirchgemeinde Bad Elster

Die
ELSTERANER

NACHRICHTEN
erhalten Sie als PDF im

Internet unter:
www.badelster.de

INHALT
Amtlicher Teil
Seite 1 - 10
> Aufruf zur Mitarbeit
> Resümee Adventszauber 2025
> Besuche des Bürgermeisters
> Firmenjubiläum
> Amtliche Bekanntmachung

Technischer Ausschuss
> Einladung Hauptversammlung 

Feuerwehr Bad Elster
> Mitteilung Fundbüro
> Amtliche Bekanntmachung

Stadtrat
> Amtliche Bekanntmachung

Verwaltungsausschuss
> Friedensrichterin/Friedensrichter 

gesucht
> Ehrenamt sichtbar machen
> LfULG Plauen
> Dank an Pflegefamilien

Gern überbringt Bürgermeister Olaf Schlott seine persönlichen Glückwünsche den
Jubilaren.

Hierbei geht es um folgende Jubiläen:
> Geburtstage: ab dem 75. aller 5 Jahre; ab dem 100. jährlich
> Ehejubiläen: Goldene Hochzeit, Diamantene Hochzeit,

Eiserne Hochzeit, Gnadenhochzeit
> Gewerbejubiläen: ab 25 Jahren aller 5 Jahre 

Voraussetzungen für einen Besuch sind:
> der Geburtstag bzw. das Ehejubiläum ist nicht mit einer Übermittlungssperre belegt
> eine Telefonnummer ist uns bekannt bzw. im Telefonbuch hinterlegt
> die Jubilare konnten erreicht werden, um den Besuch im Vorfeld telefonisch abzu-

stimmen.

Bei den Gewerbetreibenden, die in dem Folgemonat ein Jubiläum begehen, erfolgt eine
Abfrage durch unser Gewerbeamt bezüglich der Veröffentlichung in den Elsteraner
Nachrichten.
Die Abstimmung der Besuche erfolgt telefonisch durch Frau Adler, Assistentin des
Bürgermeisters, sofern uns die Telefonnummern bekannt sind. Da dies nicht immer der
Fall ist, ist es hilfreich, wenn sich die Jubilare direkt selbst mit Frau Adler in Verbindung
setzen: Tel. 037437 / 566-10 oder E-Mail: buergermeister@badelster.de.
Vielen Dank.

Bürgermeister Olaf Schlott freut sich auf die persönlichen Begegnungen und Gespräche
mit den Jubilaren. �

Besuche des Bürgermeisters
Gratulation zu verschiedenen Jubiläen

35-jähriges 01.03.1991 Private Kliniken Dr. Dr. med. Nebel Vogtland-Klinik 
Bad Elster GmbH & Co. KG
Dr. Dr. med. Katharina Nebel
Rehabilitationsklinik

35-jähriges 15.03.1991 Klaus Messal
Café am Rosengarten

5-jähriges 01.03.2021 Alessandro Scaffidi Argentina,Filippo Nici
Restaurant „La Dolce Vita“ �

Firmenjubiläum
März 2026
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Öffentliche Sitzung:

Beschluss Nr. 1/2026 TA:
Bestätigung der Tagesordnung der 10. öffentlichen Sitzung der
Legislatur 2024 - 2029 am 14.01.2026.

Abstimmungsergebnis:
8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

1. Bekanntgabe in nicht öffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse 
In der 9. nicht öffentlichen Sitzung des Technischen Ausschusses
am 29.10.2025 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

- Bestätigung der Tagesordnung 

2. Bauvorhaben Errichtung Einfamilienwohnhaus,
2. Verlängerung Vorbescheid, Ernst-Thälmann-Straße,
Frau Lyubov Schumann und Herr Falk Schumann  
- Einvernehmen zur 2. Verlängerung des Vorbescheides  

Beschluss Nr. 2/2026 TA:
Der Technische Ausschuss der Stadt Bad Elster erteilt das Einver-
nehmen zur 2. Verlängerung des Vorbescheides:

Bauherr: Frau Lyubov Schumann
Herr Falk Schumann

Bauort: Ernst-Thälmann-Straße
Sohl, Flurstück 247/3

Bauvorhaben: Errichtung Einfamilienwohnhaus

Abstimmungsergebnis:
8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 befangen

3. Bauvorhaben Anbau Fluchtreppe, brandschutztechnische
Ertüchtigung und teilweise Umnutzung Dachgeschoss zu
Beherbergungsräumen, Verlängerung Baugenehmigung,
Parkstraße 33, Parkhotel Helene  
- Einvernehmen zur Verlängerung der Baugenehmigung für 
das Teilobjekt „teilweise Umnutzung Dachgeschoss zu 
Beherbergungsräumen“ 

Beschluss Nr. 3/2026 TA:
Der Technische Ausschuss der Stadt Bad Elster erteilt das Einver-
nehmen zur Verlängerung der Baugenehmigung:

Bauherr: Parkhotel Helene 
Bauort: Parkstraße 33 

Bad Elster, Flurstücke 513/3, 513/10 
Bauvorhaben: Anbau Fluchttreppe, brandschutztechnische 

Ertüchtigung und teilweise Umnutzung 
Dachgeschoss zu Beherbergungsräumen 

Abstimmungsergebnis:
8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 befangen

Amtliche Bekanntmachung
der Beschlüsse des Technischen Ausschusses der Stadt Bad Elster 
der Legislatur 2024 - 2029 in seiner 10. öffentlichen Sitzung am 14.01.2026

4. Bauvorhaben, Neubau Abgasanlage,
Richard-Wagner-Straße 6, Herr Rick Pillatzke 
- Einvernehmen zum Antrag auf Abweichung 

von der Gestaltungssatzung   

Beschluss Nr. 4/2026 TA:
Der Technische Ausschuss der Stadt Bad Elster erteilt das Einver-
nehmen für den Antrag auf Abweichung zur Gestaltungssatzung:

Bauherr: Rick Pillatzke
Bauort: Richard-Wagner-Straße 6

Bad Elster, Flurstück 374/a
Bauvorhaben: Neubau Abgasanlage

Der Hinweis soll gegeben werden, dass das Edelstahlrohr so
gestaltet wird, dass es sich möglichst harmonisch in die Fassade
einfügt.

Abstimmungsergebnis:
7 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 0 Enthaltungen, 0 befangen

5. Bauvorhaben, Ersatz von drei Dachgauben durch eine 
zusammenhängende vergrößerte Dachgaube und Ausbildung
einer Dachterrasse an eine bestehende Loggia als Austritt.
Wiederausbildung der Turmspitze nach historischem Vorbild,
Lindenstraße 9, Knopp Immobilien GbR 
- Einvernehmen zum Antrag auf Abweichung von der 

Gestaltungssatzung 

Beschluss Nr. 5/2026 TA:
Der Technische Ausschuss der Stadt Bad Elster erteilt das Einver-
nehmen für den Antrag auf Abweichung zur Gestaltungssatzung:

Bauherr: Knopp Immobilien GbR
Bauort: Lindenstraße 9

Bad Elster, Flurstück 379
Bauvorhaben: Ersatz von drei Dachgauben durch eine zusam-

menhängende vergrößerte Dachgaube und
Ausbildung einer Dachterrasse an eine be-
stehende Loggia als Austritt. Wiederausbildung
der Turmspitze nach historischem Vorbild.
Hier: Auf die Erhaltung und Anbringung von
Fensterläden an der Dachgaube in der Westan-
sicht wird verzichtet.

Abstimmungsergebnis:
7 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 1 befangen

6. Informationen des Bürgermeisters 

Eine Beschlussfassung erfolgte nicht.
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7. Anfragen (§ 3 der Geschäftsordnung des Stadtrates der Stadt
Bad Elster).

Eine Beschlussfassung erfolgte nicht.

Beschlüsse zur Geschäftsordnung des Stadtrates werden nicht mit
aufgeführt.

Ein nicht öffentlicher Sitzungsteil schloss sich an.

Olaf Schlott
Bürgermeister 

Termin nächste Sitzung des Technischen Ausschusses:
Die aktuellen Informationen zu den Sitzungen des Stadtrates und
seinen Ausschüssen finden Sie auf der Homepage der Stadt Bad
Elster (https://badelster.de/stadtverwaltung/neuigkeiten-infos)
oder an den Verkündungstafeln des Rathauses der Stadt Bad Elster
und des ehemaligen Gemeindeamtes Sohl. �

Einladung zur
Hauptversammlung 

der Feuerwehr Bad Elster 
> Freitag, 13. März 2026, 19.00 Uhr

im Königlichen Kurhaus Bad Elster, Badstr. 25

Tagesordnung:

1. Rechenschaftsbericht des Stadtwehrleiters
2. Berichte aus den Ortswehren 

3. Berichte der Jugendwarte
4. Grußwort des Bürgermeisters

5. Grußworte der Gäste
6. Wortmeldungen

7. Ehrungen und Beförderungen

Alle Angehörigen der Stadtfeuerwehr und Jugendfeuerwehr
Bad Elster sind herzlich eingeladen.

Olaf Schlott Andreas Dietz
Bürgermeister Stadtwehrleiter

GOTT ZU EHR´ - DEM NÄCHSTEN ZUR WEHR

Mitteilung des Fundbüros
Seit dem 02.04.2024 nutzt die Stadt Bad Elster das digitale FUNDBÜRO. Der Vorteil liegt darin, dann man ungeach-
tet der Öffnungszeiten der Stadtverwaltung auf der Online-Plattform NOVA Find rund um die Uhr nach verlorenen
Dingen suchen kann.

Über die Homepage der Stadt Bad Elster - www.badelster.de - gelangen Sie zum digitalen
Fundbüro:

> www.badelster.de/Stadtverwaltung/Rathaus/Fundbüro

Die Veröffentlichung der Fundgegenstände erfolgt immer tagesaktuell sortiert nach Kategorien auf der
o.g. Online Plattform NOVA Find.
In den letzten Wochen wurden u.a. mehrere Schlüssel/Autoschlüssel abgegeben. Ein Blick ins „Fundbüro“
lohnt sich.
Natürlich können Sie weiterhin gerne auch telefonisch nachfragen: > 037437-56627. �
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Öffentliche Sitzung:

Beschluss Nr. 1/2026:
Bestätigung der Tagesordnung der 16. öffentlichen Sitzung der
Legislatur 2024 -2029 am 04.02.206.

Abstimmungsergebnis:
12 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

1. Bekanntgabe in nicht öffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse  
In der 15. nicht öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 17.12.2025
wurden folgende Beschlüsse gefasst:

- Bestätigung der Tagesordnung  

2. Kommunale Wärmeplanung (KWP) 
- Grundsatzbeschluss zur Erstellung 

Beschluss Nr. 2/2026:
Der Stadtrat der Stadt Bad Elster beschließt die Erstellung einer
kommunalen Wärmeplanung.

1. Zielsetzung: Die Stadt Bad Elster strebt eine klimaneutrale
Wärmeversorgung bis zum Jahr 2045 an und wird hierfür eine
umfassende kommunale Wärmeplanung erstellen.

2. Gesetzliche Grundlage: Die Stadt Bad Elster führt als pla-
nungsverantwortliche Stelle gemäß § 1 Absatz 1 SächsWPVO
die Wärmeplanung nach den Maßgaben des § 6 ff des WPG
durch.

3. Beauftragung: Die Verwaltung wird mit der Aufstellung einer
kommunalen Wärmeplanung, unter Berücksichtigung der
Anforderungen des WPG beauftragt.

Die kommunale Wärmeplanung (kWP) umfasst gemäß § 13
WPG folgende Schritte:

1. Beschluss oder Entscheidung der planungsverantwortlichen
Stelle über die Durchführung der Wärmeplanung,

2. Eignungsprüfung auf Teilgebiete, die sich mit hoher Wahr-
scheinlichkeit nicht für eine Versorgung durch ein Wärme-
netz oder ein Wasserstoffnetznetz eignen,

3. Bestandsanalyse des aktuellen Wärmebedarfs und 
-verbrauchs, der Energieerzeugungsanlagen sowie der 
relevanten Energieinfrastrukturanlagen,

4. Potenzialanalyse der quantitativ sowie räumlich verfüg-
baren Potentiale zur Erzeugung von Wärme aus erneuer-
baren Energien, unvermeidbarer Abwärme und für die 
Nutzung von Wärmespeichern,

5. Entwicklung und Beschreibung eines Zielszenarios für die 
langfristige Entwicklung der Wärmeversorgung,

6. Einteilung des beplanten Gebiets in voraussichtliche 
Wärmeversorgungsgebiete für die Betrachtungszeitpunkte 
2030, 2035 und 2040 sowie 

7. Die Darstellung der Wärmeversorgungsarten für das Ziel-
jahr 2045 und die Entwicklung einer Umsetzungsstrategie 
mit konkreten Umsetzungsmaßnahmen, die zur Erreichung 
des Zielszenarios beitragen sollen.

4. Interne Unterstützung: Die Verwaltung wird beauftragt, eine
Projektleitung zu benennen und mit angemessenen Arbeits-
zeitanteilen und erforderlichen Befugnissen auszustatten, die
eine Erstellung, Umsetzung sowie Überprüfung, ggfs.
Fortschreibung der KWP dauerhaft sicherstellen.

Amtliche Bekanntmachung
der Beschlüsse des Stadtrates der Stadt Bad Elster
der Legislatur 2024 - 2029 in seiner 16. öffentlichen Sitzung am 04.02.2026

5. Externe Unterstützung: Die Verwaltung wird ermächtigt, die
Erstellung einer kommunalen Wärmeplanung sowie die er-
forderlichen Planungsleistungen für externe Dienstleister aus-
zuschreiben. Die Auswahl des Ausschreibungsverfahrens
erfolgt gemäß den geltenden Vergaberichtlinien.

6. Beteiligung der Öffentlichkeit und relevanter Akteure: Die
Bürgerinnen und Bürger sowie relevante Akteursgruppen wer-
den aktiv in den Planungsprozess einbezogen. Es werden
Informationsveranstaltungen und Konsultationen durchge-
führt, um eine breite Akzeptanz und Unterstützung für die
Maßnahmen zu gewährleisten.

7. Berichterstattung: Die Verwaltung wird dem Rat regelmäßig
über den Fortschritt der kommunalen Wärmeplanung berich-
ten und die Ergebnisse der einzelnen Planungsphasen vor-
stellen.

Abstimmungsergebnis:
12 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 befangen

3. Kommunale Wärmeplanung (KWP) 
- Abschluss einer Zweckvereinbarung zur Konvoibildung 

Beschluss Nr. 3/2026:
Der Stadtrat der Stadt Bad Elster beschließt vorliegende Zweckver-
einbarung über die gemeinsame Durchführung der Kommunalen
Wärmeplanung (KWP) mit den Städten Adorf/Vogtl. und Mark-
neukirchen sowie der Gemeinde Bad Brambach im Rahmen einer
sogenannten Konvoibildung gemäß § 3 Abs. 1 SächsWPVO.
Entsprechend § 3 Abs. 2 SächsWPVO bleibt die Pflicht der Stadt
Bad Elster zur Vorlage eines eigenen Wärmeplans davon unbe-
rührt.

Abstimmungsergebnis:
12 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 befangen

4. Haushalt der Stadt Bad Elster 2025 
- Ermächtigungsübertragungen in das Haushaltsjahr 2026   

Beschluss Nr. 4/2026:
Der Stadtrat der Stadt Bad Elster beschließt die Übertragung von
nicht in Anspruch genommenen Ermächtigungen aus dem
Haushaltsjahr 2025 nach 2026 gemäß der vorliegenden Übersicht.

Abstimmungsergebnis:
12 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 befangen

5. Haushalt der Stadt Bad Elster 2026 
- Einwendungen gegen die Haushaltssatzung 2026 

Eine Beschlussfassung erfolgte nicht.

6. Haushalt der Stadt Bad Elster 2026 
- Haushaltssatzung 2026 

Beschluss Nr. 5/2026:
Der Stadtrat der Bad Elster beschließt die vorliegende Haushalts-
satzung 2026 und den darin enthaltenen Haushaltsplan mit
seinen Anlagen und den Stellenplan.

Abstimmungsergebnis:
13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 befangen
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7. Haushalt der Stadt Bad Elster 2026 
- Gesamtabschluss 2026  

Beschluss Nr. 6/2026:
Der Stadtrat der Stadt Bad Elster beschließt den Verzicht auf die
Aufstellung eines Gesamtabschlusses für das Haushaltsjahr 2026.

Abstimmungsergebnis:
13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 befangen

8. Brandschutztechnische Ertüchtigung einschließlich Änderun-
gen, Forststraße 3, Vogtland-Klinik Bad Elster 
- Einvernehmen zum Änderungsantrag  

Beschluss Nr. 7/2026:
Der Technische Ausschuss der Stadt Bad Elster erteilt das
Einvernehmen zum Änderungsantrag für das Bauvorhaben 

Bauherr: Priv. Kliniken Dr. Dr. med. Nebel,
Frau Dr. med. Katharina Nebel

Bauort: Forststraße 3
Bad Elster, Flurstücke 468/4, 468/5

Bauvorhaben: Brandschutztechnische Ertüchtigung 
einschließlich Änderungen
Vogtland-Klinik Bad Elster

Abstimmungsergebnis:
13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 befangen

9. Fortschreibung der Kurortentwicklungskonzeption Bad Elster  
- Besetzung der Arbeitsgruppe 

Beschluss Nr. 8/2026
Der Stadtrat der Stadt Bad Elster entsendet folgende Mitglieder
des Stadtrates in die Arbeitsgruppe zur Fortschreibung der
Kurortentwicklungskonzeption Bad Elster:

•Martin Haas-Zens, UB
•Dr. Tobias Enders, CDU
•Mirjam Knopp, GFBE
•Martin Schwarzenberg, FW
•Gabriele Seifert, SPD.

Abstimmungsergebnis:
13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 befangen

10. Antrag der Unabhängigen Bürgerschaft Bad Elster e. V.:
Nutzung von Räumlichkeiten der Grundschule Bad Elster
durch den Obervogtländischen Verein für Innere Mission
Marienstift e. V.
- Festlegung von Mietzahlungen 

Beschluss Nr. 9/2026:
Der Stadtrat der Stadt Bad Elster beschließt die Erhebung eines
Mietzinses für die Nutzung von Teilbereichen des Schulgebäudes
Bad Elster, Hagerstraße 1, durch die Evangelische Oberschule
(ESOV). Diese Maßnahme ist mit Beginn den neuen Schuljahres
2025/26, spätestens bis zum nächstmöglichen Zeitpunkt, umzu-
setzen. Die Stadtverwaltung wird zur Einleitung aller nötiger
Schritte beauftragt.

Abstimmungsergebnis:
7 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung, 0 befangen

11. Informationen des Bürgermeisters 

Eine Beschlussfassung erfolgte nicht.

12. Anfragen (§ 3 der Geschäftsordnung des Stadtrates 
der Stadt Bad Elster) 

Eine Beschlussfassung erfolgte nicht.

Beschlüsse zur Geschäftsordnung des Stadtrates werden nicht mit
aufgeführt.

Ein nicht öffentlicher Sitzungsteil schloss sich an.

Olaf Schlott
Bürgermeister 

Termin nächste Stadtratssitzung:
Die aktuellen Informationen zu den Sitzungen des Stadtrates und
seinen Ausschüssen finden Sie auf der Homepage der Stadt Bad
Elster (https://badelster.de/stadtverwaltung/neuigkeiten-infos)
oder an den Verkündungstafeln des Rathauses der Stadt Bad Elster
und des ehemaligen Gemeindeamtes Sohl. �
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Öffentliche Sitzung:

Beschluss Nr. 1/2026 VA:
Bestätigung der Tagesordnung der 13. öffentlichen Sitzung der
Legislatur 2024 -2029 am 21.01.2026.

Abstimmungsergebnis:
8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

1. Bekanntgabe in nicht öffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse  
In der 12. nicht öffentlichen Sitzung des Verwaltungsausschusses
am 03.12.2025 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

- Bestätigung der Tagesordnung  
- Beschluss  zur  vorzeitigen Beendigung  des  Pachtvertrages  

für den „Kiosk am Park“ mit entsprechenden Auflagen  

2. Haushalt der Stadt Bad Elster 2026 
- Haushaltssatzung (Information) 

Eine Beschlussfassung erfolgte nicht.

3. Spenden, Schenkungen u. ä. Zuwendungen 
- Annahme von Spenden (50,01 -1.000,00 J) für verschiedene 

Begünstigte 

Beschluss Nr. 2/2026 VA:
Der Verwaltungsausschuss des Stadtrates der Stadt Bad Elster
bestätigt die Annahme nachfolgender Spenden:

- Dr. Christian Wirth, Treuen 
Vogel- und Igelpflegestation Bad Elster Geldspende 150,00 J

- Weigelt Maschinenbau GmbH,
Markneukirchen 
Vogel- und Igelpflegestation Bad Elster Geldspende 150,00 J

- Hendrik und Birgit Schmidt, Zwickau 
Vogel- und Igelpflegestation Bad Elster Geldspende 60,00 J

- Katja Scheuer-Frommelt, Greiz 
Vogel- und Igelpflegestation Bad Elster Geldspende 60,00 J

- Mandy Reinhardt, Bad Elster 
Vogel- und Igelpflegestation Bad Elster Geldspende 200,00 J

- Rainer und Andrea Pürzel, Neumark 
Vogel- und Igelpflegestation Bad Elster Geldspende 200,00 J

- Santina Glaß, Anita´s Moden, Bad Elster 
Jugendfeuerwehr Bad Elster Geldspende 100,00 J

- Christina Kirchner, Bad Elster 
Ortswehr Bad Elster Geldspende 150,00 J

- Hotel Vogtland, Christian Sauermann,
Bad Elster 
Ortswehr Mühlhausen Geldspende 250,00 J

- Annette Fuhrmann, Bad Elster 
Naturbad Bad Elster  Geldspende 200,00 J

Abstimmungsergebnis:
8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 befangen

Amtliche Bekanntmachung
der Beschlüsse des Verwaltungsausschusses der Stadt Bad Elster
der Legislatur 2024 -2029 in seiner 13. öffentlichen Sitzung am 21.01.2026

4. Spenden, Schenkungen u. ä. Zuwendungen 
- Annahme einer Zuwendung vom Dorfclub Sohl e. V.

Beschluss Nr. 3/2026 VA:
Der Verwaltungsausschuss des Stadtrates der Stadt Bad Elster
bestätigt die Annahme einer Zuwendung vom 

Dorfclub Sohl e.V. 1.632,49 J
-Zuschuss Infotafeln 751,10 J
-Zuschuss Sitzgruppe grüner Wanderweg 881,39 J

Abstimmungsergebnis:
7 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 1 befangen

5. Spenden, Schenkungen u. ä. Zuwendungen 
- Sponsoring Vereinbarung der eins energie in sachsen GmbH 

& Co. KG für den Neujahrsempfang 2026 in Bad Elster 

Beschluss Nr. 4/2026 VA:
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Bad Elster beschließt den
Abschluss einer Sponsoring Vereinbarung mit der 

eins energie in sachsen GmbH & Co.KG 

für die Unterstützung des Neujahresempfangs für das Jahr 2026 
in Höhe von 1.000,00 J

Abstimmungsergebnis:
8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 befangen

6. Informationen des Bürgermeisters 

Eine Beschlussfassung erfolgte nicht.

7. Anfragen (§ 3 der Geschäftsordnung des Stadtrates der Stadt
Bad Elster).

Eine Beschlussfassung erfolgte nicht.

Beschlüsse zur Geschäftsordnung des Stadtrates werden nicht mit
aufgeführt.

Ein nicht öffentlicher Sitzungsteil schloss sich an.

Olaf Schlott
Bürgermeister 

Termin nächste Sitzung des Verwaltungsausschusses:
Die aktuellen Informationen zu den Sitzungen des Stadtrates und
seinen Ausschüssen finden Sie auf der Homepage der Stadt Bad
Elster (https://badelster.de/stadtverwaltung/neuigkeiten-infos)
oder an den Verkündungstafeln des Rathauses der Stadt Bad Elster
und des ehemaligen Gemeindeamtes Sohl. �
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Die Stadt Bad Elster sucht engagierte Menschen, die sich bis 2031
als Friedensrichterin oder Friedensrichter für die gemeinsame
Schiedsstelle der Kommunen Adorf/Vogtl., Bad Brambach, Bad
Elster und Markneukirchen einsetzen möchten.

Friedensrichterinnen und Friedensrichter helfen dabei, kleinere
zivilrechtliche Konflikte außergerichtlich zu lösen. Sie führen das
gesamte Verfahren eigenständig, beraten die Antragstellenden
und erhalten dafür eine pauschale Aufwandsentschädigung. Die
Schlichtungen betreffen ausschließlich bürgerliche Rechtsstreitig-
keiten – zum Beispiel vermögensrechtliche Ansprüche oder typi-
sche Nachbarschaftsthemen.

Die gemeinsame Schiedsstelle der vier Kommunen besteht seit
2013. Aus allen eingehenden Bewerbungen wählt der Stadtrat
geeignete Kandidatinnen und Kandidaten aus, die anschließend
für fünf Jahre bestellt werden.
Wer kann Friedensrichterin oder Friedensrichter werden?
> Alter zwischen 30 und 70 Jahren
> Wohnsitz im Schiedsbezirk
> Keine juristische Vorbildung notwendig – Schulung durch das

Amtsgericht

In diesem Ehrenamt ist es wichtig, dass man
> gut zuhören und klar kommunizieren kann.
> in Konfliktsituationen ruhig und sachlich bleibt.
> empathisch ist, ohne Partei zu ergreifen.
> neutral und gerecht handelt.
> Kompromisse ermöglichen und vermitteln kann.
> zuverlässig und verantwortungsbewusst arbeitet.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre Bewer-
bung > bis zum 31. März 2026

> per Post an: Stadtverwaltung Bad Elster
Bürgermeister Olaf Schlott
Kirchplatz 1
08645 Bad Elster

oder 
> per E-Mail an: buergermeister@badelster.de 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Ehrenamtliche Friedensrichterinnen 
und Friedensrichter gesucht

Ehrenamt sichtbar machen 
Vorschläge für die Ehrenamtsgala 2026 gesucht

Ehrenamtliches Engagement und gelebte Nächstenliebe sind unverzichtbare Bestandteile unseres gesellschaftlichen
Zusammenhaltes. Es bedeutet, Verantwortung füreinander zu übernehmen, Zeit zu schenken und unsere Gesellschaft menschlicher
zu gestalten.
Aus diesem Grund lädt Landrat Thomas Hennig alle Bürgerinnen und Bürger herzlich dazu ein, Menschen für die Ehrenamtsgala
2026 vorzuschlagen, welche sich in besonderer Weise ehrenamtlich engagieren. Ob im sozialen Bereich, in Vereinen, Initiativen oder
in der  Nachbarschaft – jedes Engagement zählt.
„Unsere Gesellschaft lebt vom Engagement der Menschen, die sich uneigennützig für andere einsetzen“, betont der Landrat.
„Ehrenamtliche leisten Tag für Tag einen unschätzbaren Beitrag für das Miteinander in unserem Landkreis. Mit der Ehrenamtsgala
möchten wir ihnen Danke sagen und ihre Leistungen ins Rampenlicht rücken.“ 

Am > 09. Oktober 2026 findet im Königlichen Kurhaus Bad Elster die Ehrenamtsgala 2026 statt. In einem festlichen Rahmen wer-
den Menschen geehrt, die sich mit Herz, Hingabe und Mitgefühl für andere einsetzen.
Insgesamt werden 18 engagierte Bürgerinnen und Bürger aus den Bereichen Soziales, Sport, Kultur, Umwelt-, Tier- und Denkmal-
schutz, Ordnung und Sicherheit sowie Jugendarbeit ausgezeichnet und an diesem glanzvollen Abend in den Mittelpunkt gestellt.

Vorschläge können > bis zum 20. März 2026 ganz unkompliziert über das Online-Vorschlagsformular unter 
> www.vogtlandkreis.de/ehrenamtsgala eingereicht werden.
Kontakt für Rückfragen: > ehrenamtsgala@vogtlandkreis.de  

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, die Ehrenamtsgala als Sponsor zu unterstützen und Teil dieses besonderen Abends zu
werden. �
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Warum sieht das
Gewässer manch-
mal so unordent-
lich aus?

Ein dichtes Gestrüpp wächst am Gewässer, dazwischen hängt
noch ein abgebrochener Ast von den vielen Weiden. Manchmal
sieht ein Gewässer einfach nur unordentlich aus. Doch sollte man
wirklich „Ordnung“ am Gewässer schaffen?
Wie sollte der Bach in meiner Heimat überhaupt aussehen?
Manche denken jetzt vielleicht an ein gerades Gewässer, der
Böschungsrasen kurz gemäht. Doch so einem Gewässer geht es
nicht gut. Naturnahe Gewässer dagegen erfüllen viele Funk-
tionen. Sie sind Lebensraum, sorgen innerorts für Abkühlung an
heißen Tagen und sind für Hochwasser gut gewappnet. Denn mit
ihren kräftigen Wurzeln halten Gehölze am Gewässer das Ufer fest
und verhindern, dass es ausgespült wird. In den Baumkronen sorgt
das Laub für frische Luft und auch Fischen und Kleinlebewesen
gefällt es in einem schattigen Bach viel besser. In Uferpflanzen
fühlen sich Amphibien wohl und Vögel finden im Gehölz einen
Nistplatz.
Ein naturnahes Gewässer besteht also nicht aus einem kurz ge-
mähten Böschungsrasen und ist auch nicht begradigt. Doch inner-
orts gibt es dafür nicht immer genug Platz. Deshalb muss ge-
legentlich gemäht werden und an bestimmten Stellen ist eine
Gehölzpflege erforderlich. Insbesondere, wenn das Hochwasser
sonst keinen Platz mehr hat und zur Gefahr werden kann. Wichtig
ist, dass die Pflege schonend erfolgt, beispielsweise durch ein
abschnittweises Vorgehen. Schließlich sollen durch Mahd und
Gehölzschnitt die vielen Tiere, die dort ihren Lebensraum haben,
nicht zu Schaden kommen. Nach der Pflegemaßnahme können sie
sich wieder ansiedeln – für ein Stück wertvolle Natur mitten im
Ort.
Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberaterinnen
und Fachberater Gewässer des Landesamtes für Umwelt,
Landwirtschaft und Geologie und der unteren Wasserbehörde des
Landkreises. �

Foto: Ein naturnahes Gewässer mit unterschiedlichem Bewuchs bietet eine große
Vielfalt für Lebewesen, aber auch zur Erholung.
Quelle: LfULG, Wetzelt

„Kinder brauchen
Wurzeln 
und Flügel“
Dank an die Pflegefamilien 
im Vogtlandkreis  

Unter dem Leitspruch „Kinder brauchen Wurzeln und Flügel“
bedankt sich der Vogtlandkreis, im Speziellen das Jugendamt,
herzlich bei allen Pflegefamilien für ihr außergewöhnliches
Engagement und ihren täglichen Einsatz für Kinder in besonderen
Lebenslagen.
Aktuell leben im Vogtlandkreis 215 Kinder in Pflegefamilien. Durch
die Aufnahme in eine Pflegefamilie erfahren diese Kinder ein
umsorgtes Zuhause, Stabilität sowie verlässliche Bezugspersonen.
Der Vogtlandkreis würdigt die Pflegefamilien ausdrücklich für ihre
Unterstützung, ihre Geduld, ihr Durchhaltevermögen sowie für
die Liebe und Geborgenheit, die sie den ihnen anvertrauten
Kindern kontinuierlich schenken.
Als Zeichen der Wertschätzung und zur Förderung des Aus-
tausches untereinander findet zu Beginn dieses Jahres ein
gemeinsames Wintergrillen für alle Pflegefamilien des Vogtland-
kreises statt.
Auch im neuen Jahr steht der Landkreis vor der anspruchsvollen
Aufgabe, insbesondere Kindern im Alter von null bis sechs Jahren
ein Aufwachsen in einem familiären Umfeld zu ermöglichen.
Dafür werden fortlaufend neue Pflegefamilien gesucht, die offen,
verständnisvoll und zugleich belastbar sind.

Pflegefamilie werden? Das sind die Voraussetzungen:
Interessierte Pflegeeltern sollten unter anderem folgende
Voraussetzungen erfüllen:

> Zwischen Pflegekind und Pflegeeltern besteht ein natürlicher
Altersabstand.

> Der wirtschaftliche Lebensunterhalt ist gesichert und es steht
ausreichender Wohnraum zur Verfügung.

> Eine konstruktive Zusammenarbeit mit der Herkunftsfamilie,
dem Pflegekinderdienst sowie weiteren beteiligten Institutio-
nen erfolgt im Sinne des Kindeswohls.

> Pflegeeltern sind sich möglicher Herausforderungen bewusst
und verfügen über die notwendigen persönlichen Ressourcen
und Stabilität, um diesen zu begegnen.

Nach einer umfassenden Beratung und Eignungsprüfung werden
angehende Pflegefamilien in einer intensiven Schulung auf die
Aufnahme eines Kindes vorbereitet. Auch nach der Aufnahme
werden sie kontinuierlich durch die Sozialarbeiterinnen und
Sozialarbeiter des Pflegekinderdienstes begleitet. Zusätzlich ste-
hen vielfältige Unterstützungsangebote, unter anderem des
Pflegeelternservices Dialogkultur sowie weiterer Träger im
Vogtlandkreis, zur Verfügung. Regelmäßige Pflegeelterntreffs und
eine jährliche Fortbildung ermöglichen zudem den fachlichen und
persönlichen Austausch.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger, die sich vorstellen können,
einem Kind ein liebevolles Zuhause auf Zeit oder dauerhaft zu
geben, sind herzlich eingeladen, Kontakt mit dem Jugendamt des
Vogtlandkreises aufzunehmen.

Ein unverbindlicher Beratungstermin kann unter der Telefon-
nummer > 03741 / 3003481 vereinbart werden. �



Kinder brauchen „Ja“ und „Nein“ –
Wie viel Selbstbestimmung ist gesund?

Alle Eltern wollen „gute Eltern“ sein, aber viele wissen nicht recht, wie sie das anstellen
sollen. Wann kann man Kindern ihren Willen lassen und wann ist ein „Nein“ angebracht?
Wie viele Termine pro Woche sind sinnvoll? Welche Hobbys brauchen Kinder, um sich
optimal zu entwickeln? Wie geht man mit ihrer Langeweile um? Derlei Fragen beschäf-
tigen fast alle Mütter und Väter von Kita- wie auch von Schulkindern.
Antworten darauf bietet Detlef Träbert. Auf unterhaltsame und zugleich höchst infor-
mative Art und Weise erzählt der Diplom-Pädagoge und vielfache Buchautor von den
Tücken und Glücksmomenten des Erziehens. Zudem beantwortet er am Ende alle Fragen
aus dem Publikum.

> Wann? Mittwoch, 22.04.2026 um 19.00 Uhr
> Wo? Bad Elster, Hagerstraße 1, Aula der Grundschule
> Eintritt? 3,00 Euro

Der Büchertisch des Referenten ist ab 18.30 Uhr zugänglich!

Detlef Träbert ist Diplom-Pädagoge. Nach 18 Jahren als Beratungslehrer arbeitet er seit
1996 freiberuflich im eigenen Schulberatungsservice „Schubs“. Träbert hält bundesweit
Elternvorträge und gibt Fortbildungen für pädagogische Fachkräfte.

Seine bekanntesten Bücher:
> „Ist das mein Kind oder Ihres?!“ – Erziehungsgeschichten um Kinder von 0–6 J. (MEDU)
> Das Jahr vor dem Schulstart. Wie Eltern ihr Vorschulkind fördern können 

(MEDU Verlag)

> Schulerfolg ist lernbar.
Erziehungsgeschichten und Sachtexte
für gute Noten (MEDU V.)

> Konzentration – der Schlüssel zum
Schulerfolg (MEDU Verlag)

> Rechtschreibtraining mit dem Schubs®-
Methode (MEDU Verlag)

> Mehr Freude am Lernen! So motivieren
Sie Ihr Kind (MEDU Verlag)

> Das 1x1 des Schulerfolgs (Beltz) �
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Neuigkeiten aus der Kita „Elsternest“
Wir laden ein zum Vortrag mit dem vielfachen Buchautor Detlef Träbert

Nichtamtlicher Teil

Dipl.-Päd. Detlef Träbert
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Am Dienstag, dem 3. Februar 2026 stand für die Schülerinnen und
Schüler der 1. Klassen kein gewöhnlicher Unterricht auf dem
Stundenplan. In der ersten und 2. Stunde fand ein besonderes
Projekt zur Verkehrserziehung statt, das in Zusammenarbeit mit
der ADAC – Stiftung durchgeführt wurde.
Gemeinsam mit den betreuenden Lehrkräften Frau Roth und Frau
Andert verlegten die Kinder das Lernen ins Musikzimmer, wo eine
Straße, Ampeln und Zebrastreifen aufgebaut waren. Die Kinder
wurden durch entsprechende Umhänge selbst zu Fahrzeugen
oder Fußgängern. Ziel des Projektes war es, den Erstklässlern auf
anschauliche Weise wichtiges Wissen für ihren sicheren Schulweg
zu vermitteln. Im Mittelpunkt standen praktische Übungen an der
Straße ( auch mit Ampel ) und am Zebrastreifen. Besonders einge-
prägt wurde die wichtige Regel „Links – rechts -links schauen“,
bevor sie die Straße überqueren. Auch das richtige Verhalten an
Ampeln wurde intensiv geübt: Bei Rot stehen, bei Grün gehen.
Ein weiterer wichtiger Aspekt war die Sichtbarkeit im Straßen-
verkehr. Den Kindern wurde erklärt, wie wichtig helle Kleidung
und reflektierende Elemente sind, damit sie von Autofahrern
rechtzeitig gesehen werden – besonders in der dunkleren Jahres-
zeit. Mit viel Engagement, anschaulichen Erklärungen und rea-
litätsnahen Übungen sorgte Herr Weiß (Mitarbeiter des ADAC`s)
dafür, dass die Kid`s nicht nur zuhörten, sondern aktiv mitmach-
ten. So konnten sie das Gelernte direkt anwenden und verinner-
lichen.
Das Verkehrstraining war für alle Beteiligten eine wertvolle
Erfahrung und ein wichtiger Beitrag zur Sicherheit der jüngsten
Verkehrsteilnehmer auf ihrem täglichen Schulweg. �

ADAC-Verkehrstraining für die Erstklässler
Motto „Aufgepasst mit Adacus“

Anmeldungen am Julius-Mosen-
Gymnasium Oelsnitz/V.
für das Schuljahr 2026/27
> Anmeldezeitraum: 16.02.-27.02.2026
Folgende Unterlagen werden benötigt:
> Aufnahmeantrag unterzeichnet von beiden

Sorgeberechtigten 
> ggf. Nachweis zum alleinigen Sorgerecht - als Kopie
> Bildungsempfehlung im Original
> Originale und Kopien des letzten Zeugnisses 

und der letzten Halbjahresinformation 
> Original und Kopie der Geburtsurkunde
> Entscheidung für Religion oder Ethik 
> ggf. Antragsformular für die Teilnahme an der Bläserklasse 
> Telefonnummer und E-Mail für Rückfragen 

Die Unterlagen können vom 16.02. - 27.02.206 persönlich im
Sekretariat abgegeben werden:
2. Ferienwoche: 16.02. - 20.02., 8.00 - 14.00 Uhr
1. Schulwoche: 23.02. - 27.02., 7.00 - 15.30 Uhr 
freitags nur bis 12.00 Uhr
Die o. g. Formulare, sowie den Antrag auf Schülerbeförderung
finden Sie auf unserer Website:
> www.mosengymnasium.de/formulare  

Julius-Mosen Gymnasium 
Melanchthonstr. 11 | 08606 Oelsnitz/V.
Tel. 037421 22572
www.mosengymnasium.de



23. Februar 2026 Seite 13

Nichtamtlicher Teil

Wie kommen 
die FSV-Kicker 
aus der Winter-
pause?

Während man sich in den letzten Jahren oft fragte, warum die
spielfreie Zeit zwischen den Jahren „Winterpause“ heißt, weiß
man es dieses Mal ganz sicher:Weil es Winter ist! Das ist in vie-
lerlei Hinsicht unbestritten schön, be-zogen auf die Jagd nach
dem runden Leder eher nicht so. Denn es ist stark davon auszu-
gehen, dass der Spielplan in den nächsten Wochen gehörig
durcheinander gewirbelt wird. Ab jetzt ist Wochenende für
Wochenende mit allem zu rechnen: von A wie Absage bis P wie
Punktspiel. Deshalb sind die folgenden Ausführungen mit
einem großen Fragezeichen versehen:

Los geht es für unsere Medizinmänner am 14.02.2026 mit
einem Nachholspiel beim FSV Bau Weischlitz 2. Danach sind sie
am 07.03.2026 zu Gast beim Leubnitzer SV 2, bevor dann der
unangefochtene Tabellenführer des VFC Plauen 2 am
14.03.2026 seine Visitenkarte im Waldstadion abgibt. Eine
Woche später geht es gleich zum Tabellenzweiten, der SpG
Taltitz/Lauterbach 2/Oelsnitz 3. Sportlich stehen also harte
Wochen ins Haus. Wenn es gelingt, aus den vier Spielen mehr
als ein Paar Punkte, also ein paar Punkte, zu ergattern, wäre
dies im Kampf um einen gesicherten Mittelfeldplatz sehr hilf-
reich.

Die bisherige Saisonbilanz ist sehr ausgeglichen. Fünf Siege,
fünf Niederlagen und ein Unentschieden stehen zu Buche. Die
Siege gab es ausschließlich gegen Mannschaften der gleichen
Gewichtsklasse, die Pleiten, mit einer Ausnahme (SV Eichigt),
gegen die Top 4 der Liga. Daran wollen die Gewinner-Grahl-
Schützlinge in der Rückrunde gern etwas ändern und für die
eine oder andere Überraschung sorgen. Dass es diese nur im
positiven Sinne geben soll, versteht sich von selbst.

Wir freuen uns, wenn Sie auch in 2026 den Weg ins Wald-
stadion Bad Elster finden zum Zuschauen, Anfeuern,
Mitfiebern, Eskalieren, Pfeifen, Buhen und/oder Jubeln, am
besten gleich beim nächsten Heimspiel unserer Männer

> 14. März 2026 um 15 Uhr gegen den VFC Plauen 2.

Bis dahin – mit sportlichen Grüßen 
Kai Hammerschmidt �

Am letzten Januarwochenende fand traditionell unsere Lokal-
schau in unserem Vereinsheim statt. 51 verschiedene Rassen von
49 Ausstellern sind von ungefähr 500 Gästen am Wochenende
des 24. - 25.Januar 2026 im Kessel bestaunt worden.

Schon am Freitag bewerteten unsere Zuchtrichter Steffen Tröger
und Rudolph Haußner Geflügel und Tauben. Bei den Kaninchen
übernahmen diese Aufgabe Uwe Dressel und Gerd Krauß, mit ins-
gesamt 348 Tieren war einiges zu tun.
So konnte Florian Dietz mit seinen Zwergitalienern den Titel des
Vereinsmeisters beim Zwerggeflügel verteidigen. Vereinsmeister
Kaninchen wurde Dirk Tapper mit Weißgrannen und beim Groß-
und Wassergeflügel holte sich unserer 1. Vorsitzender Steffen
Vogel den Sieg mit seinen New Hampshire.
12 Jugendaussteller zeigten ihre Tiere an diesem Wochenende und
können sehr stolz darauf sein.

Unsere reich gefüllte Tombola und das gute Essen sind immer sehr
beliebt und laden zum Verweilen ein.
Im Namen des Vereins möchte ich mich bei allen Fremdausstellern
bedanken, ohne euch wäre die Vielfalt nicht dieselbe, an alle
Sponsoren und Förderer, sei es materiell oder finanziell.
Und natürlich den Mitgliedern des Kleintierzüchtervereins ohne
eure Arbeit, Freude an der Zucht und Bereitschaft wäre eine solche
Ausstellung nicht möglich.
Auf ein gutes neues Zuchtjahr und bis zur nächsten Ausstellung in
unserem schönen Vereinsheim im Januar 2027. �

~Kikeriki~
Christina Wunderlich

Lokalschau 
Bad Elster

7. Sohler Butzbaumbrennen 
Am 23.01.2026 hieß es wieder auf zum Sohler Butzbaumbrennen. Dieses Mal fand
die Veranstaltung jedoch unter der Leitung des Feuerwehrverein Sohl e.V. statt.
Wir fanden, es war eine gelungene erste Veranstaltung unseres Feuerwehrverein
und bedanken uns ganz herzlich bei allen Unterstützenden, der Feuerwehr und
Jugendfeuerwehr, vor allem aber bei den Gästen.
Wir freuen uns schon auf die bevorstehenden Feste. �

Vorsitzender Paul Dietz 
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Wenn diese „Elsteraner Nachrichten“ erscheinen, hat der EFC als
Verein 13 Veranstaltungen hinter sich, angefangen in Bad
Brambach, aufgehört in Triebel und dazwischen in Oelsnitz,
Hundsgrün, Adorf, Hirschberg und natürlich viele Male daheim in
Bad Elster. Pflicht ist mittlerweile die Stöhr-Arena in Hundsgrün.
Dort gab es diesmal sogar gute Ratschläge für uns, z. B. einen
Namensvorschlag, wenn die Elsteraner und die Brambacher
zusammengefunden haben – Bad Brelster könnten wir uns nen-
nen – und als der Arena-Sprecher vom Prinzenpaar-Sharing sprach,
kam uns die Schnapsidee, uns das Prinzenpaar mit Adorf zu teilen,
da sich ja unser eigenes zwischenzeitlich in Luft aufgelöst hat.
Spät am Abend wurde es zwischen den beiden Präsidentinnen
besiegelt und am nächsten Tag von den Vorständen abgesegnet.
So saßen dann am Sonnabendabend als Überraschung Prinz
Daniel I. und Prinzessin Marilyn I. aus Adorf auf der Bühne im
Königlichen Kurhaus statt Prinz Paul I. und Prinzessin Nele I. aus
Bad Elster, die ihre Regentenzeit schon kurz nach der Inthronisie-
rung selbst für beendet erklärt hatten.
Eine zweite Überraschung gab es dann nach dem Programm.
Dazu aber später mehr.

„Gerammelt voll“ wie der Vogtländer sagt, war das Kurhaus zum
Fosnetball und noch voller zur Kinderfosnet. Jedes Jahr aufs Neue
staunen wir über die Kostümvielfalt und die Mühe, die sich viele
beim Gestalten ihrer Kostüme machen. Manche Leute waren
kaum zu erkennen, andere sofort wie Bud Spencer und Terence
Hill, der verrückte Hutmacher und die rote Königin, Zorro oder die
Olsenbande, dazu kam ein Fliegenschwarm und sonstiges Getier
oder Badeschwämme, die sich nach dem Programm zur Musik von
„KARO“ auf der Tanzfläche tummelten. Richtig zu bestaunen
waren sie zur Polonaise, die sich quer durch alle Stuhlreihen
schlängelte.

Auch auf der Bühne gab es Tiere im Programm – Pferde, eine Kuh
und einen luftigen Hund beim Happy Horsing, das zum Happy
Cowing oder Happy Dogging wurde, aber auch eine Schulstunde
mit dem Landrat, eine Wohnstube, eine Schlafstube und eine
Apotheke. Hilde und Traudel trafen sich zum Klatsch und Tratsch,
werteten seltsame Kreuzworträtsel und den Ehealltag aus. Nach
ihren schwungvollen Gardetänzen begeisterten die drei Garden
mit ihren zauberhaften Showtänzen das Publikum – egal ob die
Purzel in der allzeit beliebten Schlagerwelt, die Teenies in fernerer
Galaxie oder die Prinzengarde als Indianer mit ihrem alten erfah-
renen Häuptling namens Uli Biehn. Die „Regentruden“, wie Emmel
sie nannte, tauschten ihre Regenmäntel und Regenbogenschirme
in leuchtende Regenbogenkleider, bevor als krönender Abschluss
die Männer sich freuten, dass sie zickige Mädchen sind.
Zwischendurch erhielten auch die Tanzmariechen Lena Wolfram
und Skye Schneider den wohlverdienten Beifall des begeisterten
Publikums.

Dann folgte die 2. Überraschung. Die war für unseren jahrzehnte-
langen Moderator Matthias Lenk: „Wir sagen Dankeschön – 40
Jahre der Emmel!“ frei nach den Flippers, dachten sich Heike
Geipel und Nicole Schneider und dichteten ihm ein Lied. Anlass
sind 40 Jahre Fosnet mit Matthias. Angefangen hat er 1986 mit
Friedhold und Maritta Stöhr in der „Alm“, einige Ehepaare vom EFC
waren damals schon dabei. Dann kam vor 30 Jahren die „Lina“, vor
28 Jahren der EFC, den er seitdem mit gelber Jacke und Narren-
kappe oder gelbem T-Shirt und Moorhuhnmütze begleitet – erst in
der Russenturnhalle, dann beim „Wendler“, im „Badecafé“, im
Hotel König Albert und im Kleintierzüchter-Vereinsheim, bis er mit

Der Elsteraner Fosnetclub
berichtet:

Nichtamtlicher Teil
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uns aufgestiegen ist ins Königliche Kurhaus zu Bad Elster – höher
kann man gar nicht kommen als Fosnet-Moderator im Oberen
Vogtland! Damit er noch 40 Jahre durchhält, schenkte ihm der EFC
einen aufblasbaren Rollator mit Tempo 40 und als Ansporn einen
Oscar – „wie in Hollywood fürs Lebenswerk“ wie er selber meinte
und sich sichtlich gerührt bedankte – eben wie in Hollywood. Ja,
Emmel und der EFC – eine lange Geschichte. Mitglied wollte er nie
werden, aber dabei war er immer. Zur Kinderfosnet stellte er fest,
dass schon die Eltern der jetzigen Kinder bei ihm zur Kinderfosnet
waren und die jungen Leute von damals jetzt als Großeltern dabei
sind. Leute, wie die Zeit vergeht! Das konnte man auf den Fotos
sehen, die auf der großen Bühnenleinwand die vielen schönen
Momente dokumentierten. Dazu lief vom Band das Lied von Heike
und Nicole: „Emmel, wir sagen Dankeschön“ für 40 Jahre Fosnet –
eine Freundschaft für immer.

Die Krönung ist immer wieder die Kinderfosnet. Die lustig anzu-
schauenden Kinder allen Alters tanzten und waren mit vollem
Einsatz bei den Spielen dabei, die die Gardemädchen betreuten.
Erstmalig gab es eine Bobbycar-Ralley und altbewährt natürlich
den Bonbonmann mit der ellenlangen Polonaise durch den Saal.
Kunterbunt war auch das Kuchenbuffet dank der fleißigen
Bäckerinnen.

Am Montagabend gab es nochmals das ganze Programm und die
3. Überraschung, diesmal für Uli Biehn, der mit einem Riesen-
bonbon als Dankeschön verabschiedet wurde – er war dieses Jahr
das letzte Mal der Bonbonmann und gibt die Rolle nach vielen
Jahren ab an jemand jüngeren. Beim zeitraubenden Bonbon-
kleben will er aber erstmal noch behilflich sein. „Eine Legende ver-
lässt das Gelände“ hieß es dann und auch ihm wurde ein selbst-
gedichtetes Lied gewidmet, wozu er ein Tänzchen mit der
Präsidentin wagte; und auch er war zu Tränen gerührt, denn leicht
fällt ihm der Abschied nicht – grüßen ihn doch die Kinder selbst im
Sommer und überall als Bonbonmann. Als Büttenredner konnte
Torsten Schnurre, der Brambacher Amtsverweser begrüßt werden,
der dadurch schon mal mit dem Elsteraner Bürgermeister Olaf
Schlott gemeinsam auf der Bühne stehen durfte. Auch die
Hausherren Florian Merz und Stephan Seitz wurden mit einem
Orden begrüßt und mischten sich dann ins Publikum. Die Spätlese
freute sich, dass zwei Freundinnen aus ihrem Fanclub kamen. Und
an beiden Abenden waren etliche Vertreter anderer Vereine dabei,
was sich zu einer schönen Tradition entwickelt hat. Es ist doch
interessant, sich auch bei den anderen mal umzuschauen.

Was wäre die Fosnet ohne Essen und Trinken! Für dieses Wohl-
befinden sorgten wie immer die Leute vom „Weißen Rößl“ rund
um Nico Roth. Dafür wieder herzlichen Dank!

Wir freuen uns, dass sich so viele Gäste auf den Weg zu uns
gemacht haben und grüßen närrisch unser Volk bis zum nächsten
Mal. �

Der EFC mit 3-fachem juchhé! (Manuela Biehn)

OSTERAKTION

Ein Osterstrauß für's Quellenhaus
IN DER MARIENQUELLE

Der Elsteraner Fosnetclub ruft alle Institutionen, Einrich-
tungen, Firmen, Vereine, Gäste & Einheimische des Ortes 
und Nachbarorte auf, einen Osterstrauß zu gestalten und 
diesen in der Marienquelle auszustellen. Über die Oster- 
feiertage können die Gäste die schönsten Ostersträuße 
küren. Die gewählten Gewinnersträuße werden prämiert 
und auch die abgegebenen Bewertungen nehmen an einer 

attraktiven Preisverlosung teil.

Bei Fragen: Nicole Schneider, T  0173 3626750

Abgabetermin:
1. & 2. April

in der Marienquelle
zu den Öffnungs-

zeiten 

Die Erinnerung 
ist ein Fenster,

durch das wir Dich 
sehen können,

wann immer wir wollen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserem lieben Vater, Opa und Uropa

WOLFGANG HUNDT
28.09.1930 - 17.01.2026

In stiller Trauer

Deine Töchter Manuela, Liane, Christiane
mit ihren Partnern

Deine Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am 20. März 2026 um 11.00 Uhr

auf dem Friedhof in Sohl statt.
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Dorfclub Sohl e.V.
lädt ein:

Achtung, der Frühling naht! Wir starten in die 2. Runde des Ostereier-
bastelns. Zum 2. Mal wird in Sohl die Osterpyramide gestaltet. Wieder
brauchen wir jede Menge verzierte Eier und die Hilfe der Einwohner.
Und wir hoffen in unserem Dorf auf die gleiche große Resonanz, wie
wir sie letztes Jahr erlebt haben, als die Einwohner mit voller
Begeisterung bei der Gestaltung der Ostereier dabei waren. Deshalb
verteilen wir erneut weiße Plasteeier in jedes Haus zum Zuhause-
basteln und laden zusätzlich auch zum gemeinsamen Basteln ein.
Unter Anwendung verschiedenster Techniken wollen wir an diesem
Abend viele Eier bemalen, bekleben oder wie auch immer gestalten.
Dazu steht uns Frau Morgenstern aus Adorf wieder gern zur Seite und
hilft uns, wenn´s schwierig wird. Wir laden ein für 

> Mittwoch, den 25.02.2026, 17.00 Uhr
Bürgerraum der ehemaligen Schule in Sohl, August-Bebel-Str. 24.

Am 28.03.2026, 14.00 Uhr findet dann die Einweihung im Park im
Sohler Ortszentrum statt – mit musikalischer Umrahmung durch die
Sohler Bläsergruppe und dem „Ostercafé“ fürs Essen und Trinken.

Dazwischen ist aber erstmal noch Frauentag. Dafür gibt es dieses Jahr
eine besondere Einladung für alle Frauen, die sich gern verwöhnen
lassen wollen, am

> Sonnabend, den 07.03.2026, 13.00 Uhr
in die Parkstraße 7 in Bad Elster zu Ramona und Diana.

Bei Interesse bitte unter der Telefonnummer > 0151 14249477 an-
melden, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist.
Wir freuen uns schon! �

Der Dorfclub Sohl e. V. (Manuela Biehn)
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Filmvorführung 
„Der Rennsteig“
Im Land der Glasmacher und
Schiefersteine mit Jörg-P. Schilling

Am 29.01.2026 versammelten sich 18 interessierte Besucher in der
Alten Schule Sohl, um einen rund 80-minütigen Film über einen
Abschnitt des Rennsteigs – von Blankenstein bis Neuhaus am Renn-
weg – zu erleben. Nachdem alle Gäste mit Bockwurst und Getränken
versorgt waren, startete Jörg Schilling die Filmvorführung.

Der Rennsteig ist mit seinen 168 Kilometern der meistbegangene
Weitwanderweg Deutschlands. Bereits im Jahr 1330 wurde er erst-
mals urkundlich erwähnt. Bis zur Wende war es jedoch nicht möglich,
ihn vollständig zu erwandern, da Teile des Weges durch den
Frankenwald führten und damit die innerdeutsche Grenze überquert
worden wäre. Entlang des Rennsteigs finden sich rund 1.300 histori-
sche Grenzsteine.

Allgemein gilt der Rennsteig als beginnend im Eisenacher Stadtteil
Hörschel und endend in Blankenstein. Im Film startete die Wande-
rung jedoch am „Ende“, auf der Brücke über die Selbitz, und führte in
nordwestlicher Richtung. Blankenstein ist insbesondere durch seine
Papierindustrie bekannt. Im Ortsteil Blankenberg befindet sich die
zweitälteste Papiermaschine Deutschlands. Beeindruckende Aus-
blicke in den Thüringer und den Frankenwald bot die Burg Lichten-
berg. Weitere Stationen waren Rodacherbrunn, durch das 1806
Napoleon zog, der 793 Meter hohe Wetzstein sowie der für seinen
Schieferbergbau bekannte Ort Lehesten.

Neben dem eigentlichen Rennsteig stellte der Film auch mehrere
Museen in der Umgebung vor. So führte ein Abstecher zur
Heinrichshütte in Wurzbach mit der größten Dampfmaschine
Europas. Im Schiefermuseum Ludwigsstadt wurde die Herstellung
von Schiefertafeln anschaulich gezeigt. Weitere Eindrücke boten das
Europäische Flakonmuseum in Tettau sowie das Tropenhaus „Klein
Eden“, das mit der Abwärme einer Glasmacherei betrieben wird.
Zudem zeigte der Film Bilder aus dem Glasmacherort Piesau, aus
Lauscha – der Keimzelle der Glasmacherei – sowie vom weihnacht-
lichen Glasschmuck in Ernstthal.

Der Film endete schließlich in Neuhaus am Rennweg. Damit wurden
filmisch rund 51 Kilometer des Rennsteigs „erwandert“. Nun hoffen
die Besucher auf eine Fortsetzung der Tour – vielleicht bis nach
Oberhof? �

Dorfclub Sohl (Ulrike Mahl)

65 Jahre
Heimatgruppe Sohl

Eine Institution geht in „Rente“
Am 25. Januar 2021 gratulierte unser Bürgermeister Olaf Schlott
zum 60jährigen Bestehen der vogtlandweit bekannten Heimat-
gruppe Sohl. Er setzte damit die Glückwünsche seines Amtsvor-
gängers Christoph Flämig fort, der am 25. Juni 2005 anlässlich der
Verleihung der Großen Elster an diese Gruppe geäußert hatte:
„Auch Volkskunst ist Kunst – mit Mundart, die nicht gleich jeder ver-
steht, mit Texten, die tief in der Heimat verwurzelt sind, mit
Melodien, die wir früher, ganz früher, als wir noch Kinder waren,
schon mal gehört haben.“
Wenige Wochen, bevor Juri Gagarin in die Erdumlaufbahn flog,
um den Luftraum zu erobern, wurde, wie aus dem Erdboden ge-
schossen, am 1. Februar 1961 die Heimatgruppe Sohl geboren, um
das Vogtland für sich zu gewinnen. Sie entstand aus Liebe zur
heimatlichen Tradition, aus Liebe zur Heimat.

Ein Akkordeon, eine Gitarre, ein Kontrabass und drei bezaubernde,
charmante Grazien bilden den heutigen Stamm der Gruppe. Diese
sechs sehens- und insbesondere hörenswerten Volkskünstler ver-
zaubern und erfreuen die Herzen der Gäste mit Volksweisen aus
dem Vogtland, aus Thüringen, dem Erzgebirge, aus Böhmen – sie
singen auch tschechisch – wie aus Slowenien und – als Schluss
ihres Programms – mit deutschen Schlagern. Das Publikum singt
mit! Die am Ende zum Kauf angebotenen Erinnerungsfotos, auf
Wunsch auch mit Autogramm versehen, werden ihnen aus den
Händen gerissen.

Am 1. Februar dieses Jahres gedachten sie ihres 65jährigen Be-
stehens. Nun sind sie „Rentner“ geworden. Addiert man die Le-
bensjahre der Einzelnen, so kommt die Gruppe auf 444 Jahre!
„Rentner“, doch vom Ruhestand wollen sie noch nichts wissen.

Euer Publikum dankt und wünscht Euch weiterhin Gesundheit
und ein fröhliches Herz! �

Géza Németh
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Freiwillige Feuer-
wehr Bad Elster
Einsatzrückblick Januar 2026

> Einsatz 01/2026 | 08.01.2026 - 14:20 Uhr 
GMA* - Behörde_Umweltbundesamt *(Gefahrenmeldeanlage)
Heinrich-Heine-Str., 08645 Bad Elster
Eingesetzte Fahrzeuge/Kräfte:
HLF 20, FF Sohl, FF Mühlhausen (Einsatzabbruch), FF Adorf/Vogtl.
(Einsatzabbruch), FF Markneukirchen (Einsatzabbruch),
Inspektionsbereichsleiter Süd, 1x RTW
Einsatzbericht:
Zum ersten Einsatz in diesem Jahr wurden wir durch die
Auslösung der Gefahrenmeldeanlage in das Umweltbundesamt
alarmiert. Bis zum Eintreffen an der Einsatzstelle handelte es sich
für uns um eine regulär einlaufende GMA. Bei der Lageerkundung
vor Ort wurde uns durch den Betreiber ein Wasserschaden mitge-
teilt. Ursache war eine defekte Wasserleitung in einem Heiz-
register einer Lüftungsanlage. Das austretende Wasser lief durch
eine Zwischendecke und löste dabei einen Brandmelder aus. Wir
unterstützten bei der Beseitigung des Wasserschadens. Ein
Brandereignis lag nicht vor, sodass für die anfahrenden Kräfte
zügig Einsatzabbruch gemeldet werden konnte.
Nach etwa 30 Minuten war der Einsatz für uns beendet und wir
rückten wieder in das Gerätehaus ein.

> Einsatz 02/2026 | 15.01.2026 - 17:11 Uhr 
TMR-1 Türnotöffnung *(technische Menschenrettung klein)
Parkstraße, 08645 Bad Elster 
HLF 20, Rettungsdienst, Streifendienst
Einsatzbericht:
An diesem frühen Donnerstagabend wurden wir durch die Polizei
zu einer Türnotöffnung in die Parkstraße nachalarmiert. In einer
Wohnung wurde eine Person in einer Notlage vermutet.
Mithilfe von Spezialwerkzeug verschafften wir uns zügig Zugang
zur Wohnung. Glücklicherweise bestätigte sich die Meldung nicht,
in der Wohnung konnte keine Person angetroffen werden. An-
schließend übergaben wir die Wohnung an die Polizei und been-
deten den Einsatz.

Neben den abgearbeiteten Einsätzen wurden 15 Veranstaltungen
der Chursächsischen Veranstaltungs GmbH abgesichert und zwei
Übungsdienste durchgeführt. �

Du bist an der Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr interessiert?
Du möchtest ein Teil des Teams der Freiwilligen Feuerwehr Bad
Elster werden?
Dann schreib uns hier einfach an:
> Instagram: feuerwehr.bad.elster
> Facebook: Feuerwehr Bad Elster
> TikTok: feuerwehr.bad.elster

Förderverein Freiwillige Feuerwehr Bad Elster e.V.
> Instagram: foerderverein.ff.badelster
> Facebook: Förderverein Freiwillige Bad Elster e.V.

Social Media Team-FF Bad Elster  

Knutfest 2026

Volles Haus, großartige Stimmung – und ein Grill, der schnel-
ler leer war als gedacht!
Trotz knackiger Minusgrade haben sich zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher nicht davon abhalten lassen, gemein-
sam mit uns ein rundum gelungenes Knutfest zu feiern. Die
winterlichen Temperaturen konnten der guten Laune nichts
anhaben – im Gegenteil: Die Atmosphäre war herzlich, leben-
dig und geprägt von vielen schönen Begegnungen.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die vorbeigeschaut
haben, für euer Kommen, eure Unterstützung und die vielen
spannenden und persönlichen Gespräche. Besonders gefreut
hat uns der Austausch mit den Gästen unserer Rehakliniken,
der das Fest um viele wertvolle Momente bereichert hat.

Ein weiterer großer Erfolg: Im gesamten Stadtgebiet konnten
zahlreiche ausgediente Weihnachtsbäume eingesammelt
werden. Vielen Dank an alle, die ihre Bäume bereitgestellt
haben, sowie an alle Helferinnen und Helfer, die diese Aktion
möglich gemacht haben.

Alles in allem war es ein gelungenes Fest, das einmal mehr
gezeigt hat, wie stark der Zusammenhalt in unserem Förder-
verein und der Ortswehr Bad Elster ist.
Eine Wiederholung ist fest eingeplant – wir freuen uns schon
jetzt darauf!
Vielen Dank an alle Beteiligten! � 

Haben wir Ihr Interesse an einer Mitgliedschaft in unserem
Förderverein geweckt? Dann besuchen Sie unsere Home-
page: > www.feuerwehrbadelster.de oder schreiben Sie uns
eine E-Mail an: > foerderverein.ff.badelster@outlook.de und
werden Sie Mitglied.
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Spielplatz für alle 
Zusammen für Bad Elster!

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Bad Elster, Mühlhausen und
Sohl, liebe Freunde,

wir, die Mitglieder des Ortschaftsrates Sohl planen die Errichtung
eines Spielplatzes im Ortsteil Sohl und bitten herzlich um Ihre
Unterstützung! 
Dieser Spielplatz soll auf einem Grundstück im Bereich der Bus-
wende in der Obersohl entstehen und zu einem Ort werden, auf
dem Kinder spielen, toben, lachen und Freundschaften knüpfen
können. Kurzum – es soll ein attraktiver Treffpunkt für Familien
errichtet werden – mit einer Wippe, einer Tischtennisplatte und

weiteren Bewegungsangeboten für Jung und
Alt. Denn Spielplätze fördern Bewegung,
Kreativität und das Entstehen echter sozialer
Kontakte. Sie sind der Gegenpol zu den digi-
talen Medien, stärken unser Zusammen-
gehörigkeitsgefühl und machen Bad Elster
mit seinen beiden Ortsteilen noch lebens-
werter.

> So können Sie helfen, das Spendenziel von 
5.000 Euro zu erreichen:

Jede Spende – ob groß oder klein – bringt uns
dem Ziel näher, den neuen Spielplatz bald
eröffnen zu können. Gemeinsam mit Ihrer
Hilfe wird es uns gelingen einen Ort zu schaf-
fen, der Freude schenkt und Generationen
verbindet.

> Spendenkonto:
IBAN: DE59 870 580 00 010 106 3733
BIC: WELADED1PLX
Verwendungszweck: „Spielplatz Obersohl“
Zahlungsempfänger:
Stiftung zur Förderung von Bad Elster 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! �

Die Mitglieder des Ortschaftsrates Sohl 
Michael Finster, Manuela Biehn und Sandra Baldzsus

IBAN des Kontoinhabers

Beleg für Kontoinhaber

Kontoinhaber

Zahlungsempfänger

Verwendungszweck

DT Deutsche Stiftungs-

treuhand

Stiftung zur Förderung

von Bad Elster

Zustiftung

Datum

Betrag: Euro, Cent

P R O J E K T S P I E L P L A T Z O B E R S O H L
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Kitzrettung Vogtland
sucht Helfer

Jedes Jahr werden ab Ende April bis Ende Juni unzählige Rehkitze
und andere junge Wildtiere, die sich im hohen Gras vor Fress-
feinden verstecken, beim Mähen der Wiesen getötet. Die jungen
Rehkitze drücken sich bei Gefahr regungslos auf den Boden – ein
Verhalten, das sie vor natürlichen Feinden schützt, im Falle einer
Mähmaschine aber zu einem äußerst grausamen Tod führt.
Um das zu verhindern, fliegt das Team des Vereins Kitzrettung
Vogtland e.V. die vogtländischen Wiesen in Abstimmung mit
Landwirt und Jagdpächter vor der Mahd frühmorgens (Beginn
meist zwischen 4 und 6 Uhr) mit Wärmebilddrohnen ab. Werden
Rehkitze in den Wiesen gefunden, bringen die Kitzretter sie – dick
in Gras eingepackt und ohne direkten menschlichen Kontakt – in
Transportboxen oder Körben in Sicherheit, um sie nach dem
Mähen wieder freizulassen. Mutter und Kitz finden sich dann
durch gegenseitiges Fiepen wieder.

Für diese ehrenamtliche Arbeit werden engagierte, zuverlässige
Helfer zum Sichern der Rehkitze und auch Unterstützer beim
Fliegen der Drohnen gesucht! Wenn Sie sich vorstellen können,
Kitzretter zu werden, dann melden Sie sich für weitere Infos gerne
telefonisch oder per WhatsApp bei der Kitzrettung Vogtland. Das
Team ist für jede Unterstützung dankbar.

Wenn Sie selbst keine Zeit haben, bei der Kitzrettung aktiv zu wer-
den, aber trotzdem gern unterstützen möchten, dann freut sich
der Verein auch über Spenden, die zur Anschaffung und Wartung
der technischen Ausrüstung benötigt werden. �

> https://vogel-und-igelpflegestation-bad-elster.
jimdosite.com/kitzrettung-vogtland-e.-v./

> Kontakt:
Anne: 0171/6244436
Frank: 0159/06271458
Sandra: 0173/2645404        

Daniela Kollmus  
Augenoptikermeisterin

Badstraße 3 · 08645 Bad Elster
Telefon: 037437-2687
E-Mail: info@optik-blickfang.com
www.optik-blickfang.com

Optik Blickfang

+  Umfassendes Augen- 
 & Netzhaut-Screening

+  Bestimmung individueller 
 Gesundheitsrisiken über das 
 Augennetz durch erfahrene 
 Augenärzte
+  Kompakte & verständliche 
 Zusammenfassung

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9 - 13 Uhr + 14 - 17 Uhr
Sa 9 - 12 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Nichtamtlicher Teil
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Die Sächsische Staatsbäder GmbH hat Ende letzten Jahres die
Bestätigung der Q-Zertifizierung in Stufe II von Service Qualität
Deutschland erhalten.
Die Auszeichnung gilt drei weitere Jahre bis 2028 und ist Ansporn
für eine kontinuierliche Verbesserung der Dienstleistungsqualität
im Sinne unserer Kunden und Mitarbeitenden.

„Durch das Q-Siegel nehmen
wir an der bundesweiten
Initiative zur Verbesserung
der Servicequalität in
Deutschland teil. Ziel ist es,
die Kundenerwartungen zu
übertreffen und über einen
verbesserten Service unsere
Wettbewerbsfähigkeit zu
sichern. Kunden- und quali-
tätsorientiertes Arbeiten so-
wie eine kontinuierliche
Verbesserung unserer ange-
botenen Leistungen sind
dabei Voraussetzung“,
so Geschäftsführer Jens
Böhmer. „Nicht nur unsere
Kunden geben uns ein positi-
ven Feedback, auch unsere
Mitarbeitenden.“

Für die Folgezertifizierung Stufe II musste neben dem Aufbau
einer Q-Servicekette (Analyse der verschiedenen Berührungs-
punkte zwischen Kunde und SSB zur Verbesserung aus
Kundensicht) u.a. auch der Q-Mystery-Check durchlaufen werden.
Im Prozess werden typische Herausforderungen im betrieblichen
Alltag analysiert, um praxistaugliche Lösungen zu entwickeln, z.B.
bei der Kundenkommunikation, im Beschwerdemanagement,
dem Umgang mit Bewertungsportalen oder verschiedenen
Befragungen.

> Zum Hintergrund:
ServiceQualität Deutschland dient als Ideengeber zur Entwicklung
von Maßnahmen, beleuchtet die verschiedenen Kontaktpunkte
mit dem Kunden und stößt innerbetriebliche Verbesserungspro-
zesse im Bereich Servicequalität an. ServiceQualität Deutschland
ist eine Qualitätsinitiative des Deutschen Tourismusverbands.

> Deutscher Tourismusverband:
Der Deutsche Tourismusverband (DTV) vertritt seit 1902 die
Interessen der Tourismusorganisationen der Länder, Regionen und
Orte in Deutschland. Oberstes Ziel ist es, den Wirtschaftsfaktor
Tourismus zu stärken sowie eine bedarfsgerechte touristische
Infrastruktur und einen zukunftsweisenden, nachhaltigen
Qualitätstourismus in Deutschland zu entwickeln. Der DTV vertritt
die Interessen seiner rund 120 Mitglieder gegenüber Politik und
Behörden, initiiert Projekte, fördert den Austausch und die
Vernetzung innerhalb der Branche und entwickelt touristische
Qualitätssysteme weiter.

> Weitere Informationen unter www.q-deutschland.de. �

Q-Zertifizierung
von Service-Qualität
Deutschland 
bestätigt
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Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,
die an ihn denken.

Nachdem wir Abschied genommen haben von

Monika Seifert geb. Schnee
* 24.12.1943   † 23.12.2025

wollen wir uns bei allen für die aufrichtige
Anteilnahme bedanken.

In liebevoller Erinnerung
Jacqueline Seifert mit Jens
Beatrice Pache
im Namen aller Angehörigem

Was man tief in seinem Herzen besitzt,

kann man nicht durch den Tod verlieren.

Nachdem wir Abschied genommen haben von

Bernd Volkmann
* 23. Juni 1949        † 14. Januar 2026

wollen wir uns bei allen Verwandten, Nachbarn 

und Freunden von Herzen bedanken.

Ein besonderer Dank gilt der Diakonie Bad Elster,

seinem Hausarzt Dr. Frank Dobberkau, 

Herrn Pfarrer Schwarzenberg, Christine Piehler,

der Station 2 im Krankenhaus Schöneck, 

Herrn Sebastian Pache mit seinem Team 

der Bestattungen Meyer sowie allen, 

die Bernd im Leben schätzten und achteten.

In Dankbarkeit

Steffi Müller

im Namen aller Angverwandeten

Sohl im Januar 2026

Römisch-Katholische Kirche 
»St. Elisabeth«
> Tel.: 03741 226612
> E-Mail: info@herz-jesu-plauen.de
> Homepage: www.herz-jesu-plauen.de
> Kurseelsorger: Diakon Christoph Braun

Tel.: 03741 1469215
E-Mail: Christoph.braun@herz-jesu-plauen.de
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Termine
März 2026

Wir sind gern jederzeit für Sie da in schwerer Krankheit und in
Trauer, für Fragen bezüglich Pflegegrad oder Schwerbehin-
derung, auch für Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung.
All unsere Dienste sind kostenlos ...
Unser Kinderhospizdienst begleitet auch Familien mit schwer
kranken Kindern. Alle unsere Mitarbeiter haben dafür eine
adäquate Ausbildung. Gern nehmen wir uns Zeit. Kontaktieren
Sie uns bitte unter:
Tel.Nr. 0163-6149065 kostenlos und unverbindlich.

Trauercafé:
Auerbach, Am Graben 12

Montag, 02.03.2026 von 15 - 17 Uhr
Adorf, Schillerstraße 23

Montag, 02.03.2026 von 16 - 18 Uhr
Klingenthal, Rathaus

Dienstag, 03.03.2026 von 15 - 17 Uhr
Oelsnitz, Zöphelsches Haus

Mittwoch, 11.03.2026 von 15 - 17 Uhr
Treuen, Kantorat

Donnerstag, 12.03.2026 von 15 - 17 Uhr

Am Mittwoch, dem 08. April 2026, beginnt ein neuer
Trauerkurs. Interessenten können sich  anmelden unter 

0163-6149065. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich,
jedoch Empathie und ein bisschen  Zeit. Für Fragen steht

Ihnen unter angegebener Handynummer Petra Zehe 
jederzeit zur Verfügung.

Individuelle Beratungen sind  immer in unserem 
Auerbacher Büro, im Rathaus in Klingenthal oder bei Ihnen 

zu Hause möglich nach telefonischer Terminabsprache 
Tel.Nr. 0163-6149065.

Ihnen allen eine schöne Zeit und viel Kraft für die
Herausforderungen des Lebens.

Ihre Petra Zehe
Koordinatorin | Master Palliative Care

Pädiatrische Palliative Care

REDAKTIONS
SCHLUSS! 
09.03.2026 | 12.00 Uhr 
Redaktionelle Beiträge bitte unbedingt 
bis zu diesem Datum senden. 
Spätere Lieferungen können nicht mehr 
berücksichtigt werden.
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> Sonntag, 1. März 2026
19:00 König Albert Theater

»Best of Broadway« Große Musicalrevue 
Musical Company Leipzig | Chursächsisches 
Salonorchester | Lora Kostina, Leitung 
(Hochschule für Musik und Theater Leipzig)

> Dienstag, 3. März 2026
19:30 KunstWandelhalle

»Figaros Hochzeit« 
Soiree mit dem Konzertmeisterquartett
der Chursächsischen Philharmonie

> Mittwoch, 4. März 2026
15:00 Marienquelle

»Quellenzauber«
Brunnenkonzert mit dem Trio Divertimento 
der Chursächsischen Philharmonie

19:30 König Albert Theater
MARTIN STADTFELD: »Orpheus & Titan: Chopin & Liszt«
Klavier-Giganten-Konzert (Bach - Chopin u.a.)
Martin Stadtfeld, Klavier (Herne)

> Donnerstag, 5. März 2026
15:00 KunstWandelhalle

»Churmusik am Nachmittag«
Konzertstunde mit dem Konzertmeisterquartett
der Chursächsischen Philharmonie

19:00 Touristinformation
»Viele Lichter, eine Welt: Bad Elster!«
Geführter Abendspaziergang durch die Lichterwelt
Kgl. Anlagen 

> Freitag, 6. März 2026
15:00 KunstWandelhalle

»Churmusik am Nachmittag«
Konzertstunde mit dem Chursächsischen Klavierquartett

19:30 König Albert Theater
ULRICH NOETHEN & DAS WALACHOWSKI-DUO:
»Benutzen Sie immer denselben Taktstock?«
Hommage an Leonard Bernstein
Ulrich Noethen, Rezitation (Berlin)
Anna & Ines Walachowski, Klavierduo (Bedburg)

> Sonnabend, 7. März 2026
15:00 KunstWandelhalle

»Churmusik am Nachmittag«
Konzertstunde mit dem Trio Divertimento 
der Chursächsischen Philharmonie

Veranstaltungsprogramm März
in der Kultur- und Festspielstadt Bad Elster

19:30 König Albert Theater
MIRJA BOES & DIE HONKEY DONKEYS:
»Arschbombe Olé!« Comedy & Konzert

19:30 St. Trinitatiskirche
»2. Passionsandacht«
mit Kantorin Corinna Gruschwitz

> Sonntag, 8. März 2026
10:00 KunstWandelhalle

»Wiener Dreiklang«
Matinee mit dem Trio Divertimento 
der Chursächsischen Philharmonie

15:00 König Albert Theater
»Applaus, Applaus der Frauenwelt!«
Chor- und Unterhaltungskonzert zum Int. Frauentag 
Chor der Chursächsischen Philharmonie | Brezel Brass 
Konzertmeisterquartett der Chursächsischen 
Philharmonie | Chordirektor Sebastian Wildgrube, Leitung

> Montag, 9. März 2026
15:00 Königliches Kurhaus

»Churmusik am Nachmittag«
Konzertstunde mit dem Pianisten Radim Vojir

> Dienstag, 10. März 2026
15:00 König Albert Theater

»Hereinspaziert«
Theaterführung durch alle hist. Publikumsbereiche

19:30 Königliches Kurhaus
»Island - Symphonie aus Feuer und Eis«
Multivisionsschau von Sigrid Wolf-Feix

> Mittwoch, 11. März 2026
15:00 KunstWandelhalle

»Churmusik am Nachmittag«
Konzertstunde mit dem Trio Divertimento 
der Chursächsischen Philharmonie

19:30 KunstWandelhalle
»Aufgespielt«
Folkloreabend mit dem Blasorchester Markneukirchen

> Donnerstag, 12. März 2026
19:30 KunstWandelhalle

»Ein Tanz der Klassik«
Soiree mit der Chursächsischen Cafémusik

> Freitag, 13. März 2026
15:00 KunstWandelhalle

»Churmusik am Nachmittag«
Konzertstunde mit dem Trio Vivace 
der Chursächsischen Philharmonie

19:30 König Albert Theater
»Die Fledermaus«
Operette von Johann Strauß
Landesbühnen Sachsen | Elbland Philharmonie Sachsen
Manuel Schöbel, Inszenierung
GMD Florian Merz, Dirigent

> Sonnabend, 14. März 2026
10:00 Touristinformation

»Frühlingsspaziergang«
Führung durch die Königlichen Anlagen

15:00 Marienquelle
»Quellenzauber«
Brunnenkonzert mit dem Trio Divertimento 
der Chursächsischen Philharmonie

Tickethotline: + 49 (0) 3 74 37 / 53 900
Besucheradresse & Schriftverkehr:
Touristinformation Bad Elster
Königliches Kurhaus · D-08645 Bad Elster 
touristinfo@badelster.de · ww.badelster.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr  10 - 12 Uhr & 14 - 18 Uhr
Sa/So/Feiertage: 14 - 18 Uhr

Verantwortlich:
Chursächische Veranstaltungs GmbH
(Geschäftsführer und Intendant GMD Florian Merz)
Badstraße 25 | 08645 Bad Elster
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19:30 König Albert Theater
JAY ALEXANDER & KEVIN PABST: »Melodienträume«
Frühlings-Klangpoesie
Jay Alexander, Gesang (Pforzheim) | Sophie-Magdalena 
Reuter, Gesang | Kevin Pabst, Trompete

19:30 St. Trinitatiskirche
»3. Passionsandacht« mit Kantorin Corinna Gruschwitz

> Sonntag, 15. März 2026
10:00 KunstWandelhalle

»Scherz, Scherzo, Divertimento«
Soiree mit dem Konzertmeisterquartett
der Chursächsischen Philharmonie

19:00 König Albert Theater
»Eine kleine Nachtmusik«
Serenade in historischen Kostümen & Kerzenschein 
Chursächsische Streichersolisten | KM Georg Stahl,
Moderation | Denis Kriger, Leitung

> Montag, 16. März 2026
19:00 Touristinformation

»Viele Lichter, eine Welt: Bad Elster!«
Geführter Abendspaziergang durch die Lichterwelt
Kgl. Anlagen 

19:30 KunstWandelhalle
»Fantasie & Träumerei«
Klavier-Soiree mit dem Pianisten Radim Vojir

> Dienstag, 17. März 2026
15:00 Königliches Kurhaus

»Churmusik am Nachmittag« Konzertstunde mit dem 
Trio Vivace der Chursächsischen Philharmonie

19:30 Theatercafé
THEATERCLUB | LUDWIG MÜLLER 
Lieder von Reinhard Mey

> Mittwoch, 18. März 2026
19:30 KunstWandelhalle

»Blasmusik aus dem Dreiländereck«
Folkloreabend mit den Dreiländereck-Musikanten

> Donnerstag, 19. März 2026
15:00 KunstWandelhalle

»Churmusik am Nachmittag«
Konzertstunde mit dem Konzertmeisterquartett
der Chursächsischen Philharmonie

19:30 König Albert Theater
JUNGES PODIUM | PREMIERE
»Pimp my life - von Meistern und Musen«
Theaterabend als Reise durch Zeiten und Räume 
der Weltliteratur
Schüler der 9. Klassen des Julius-Mosen-Gymnasiums 
Oelsnitz/V. | Jana Mayerhofer, Leitung

> Freitag, 20. März 2026
15:00 Marienquelle

»Quellenzauber« Brunnenkonzert mit dem 
Trio Divertimento der Chursächsischen Philharmonie

19:30 König Albert Theater
JUNGES PODIUM
»Pimp my life - von Meistern und Musen«
Theaterabend als Reise durch Zeiten und Räume 
der Weltliteratur
Schüler der 9. Klassen des Julius-Mosen-Gymnasiums 
Oelsnitz/V. | Jana Mayerhofer, Leitung

> Sonnabend, 21. März 2026
15:00 KunstWandelhalle

»Churmusik am Nachmittag«
Konzertstunde mit dem Konzertmeisterquartett
der Chursächsischen Philharmonie

19:30 König Albert Theater
DIE SEILSCHAFT: »Gegen den Strom«
Unplugged-Theaterkonzert der Gundermann-Band 
Christian Haase, Gesang | Mario Ferraro, Gitarre
Michael Nass, Piano | Andreas Wieczorek, Saxofon
Christoph Frenz, Bass | Tina Powileit, Drums

19:30 Katholische Kirche St. Elisabeth
»4. Passionsandacht« mit Kantorin Corinna Gruschwitz

> Sonntag, 22. März 2026
10:00 KunstWandelhalle

»Schubert trifft Beethoven« 
Matinee mit dem Konzertmeisterquartett
der Chursächsischen Philharmonie

16:00 St. Trinitatiskirche
»Es ist vollbracht«
Musical mit Kindern aus dem ganzen Vogtland

19:00 König Albert Theater
IRISH HEARTBEAT: »Let's Celebrate St. Patrick's Day«
Irish-Folk-Show
Yann Honoré | Eva Coyle Band | Billow Wood

> Montag, 23. März 2026
19:30 KunstWandelhalle

»Mozart goes Jazz«
Klavier-Soiree mit dem Pianisten Radim Vojir

> Dienstag, 24. März 2026
15:00 König Albert Theater

»Blick hinter die Kulissen« Theaterführung durch alle 
hist. Publikumsbereiche inkl. Bühnentechnik

19:30 Königliches Kurhaus
»Japan – Im Land der aufgehenden Sonne«
Multivisionsschau von Roland Marske

> Mittwoch, 25. März 2026
15:00 KunstWandelhalle

»Churmusik am Nachmittag« Konzertstunde mit dem 
Trio Divertimento der Chursächsischen Philharmonie

> Donnerstag, 26. März 2026
19:00 Touristinformation

»Viele Lichter, eine Welt: Bad Elster!«
Geführter Abendspaziergang durch die Lichterwelt
Kgl. Anlagen 

19:30 KunstWandelhalle
»Klaviermusik aus vier Stilepochen«
Klaviersoiree mit den Pianisten Radim Vojir

> Freitag, 27. März 2026
15:00 KunstWandelhalle

»Churmusik am Nachmittag«
Konzertstunde mit dem Pianisten Radim Vojir

19:30 König Albert Theater
»Anatevka« Musical von Jerry Bock 
Solisten, Ballett und Chor der Landesbühnen Sachsen 
Elbland Philharmonie Sachsen | Kai Anne Schuhmacher,
Inszenierung | GMD Florian Merz, Dirigent

> Sonnabend, 28. März 2026
14.00 Dorfplatz Sohl

Einweihung der Osterpyramide mit der Blaskapelle Sohl
19:30 König Albert Theater

»Schöpfungsmesse Frauenkirche«
8. Symphoniekonzert (Mozart · Witt · Gatti) 
Friederike Beykirch, Sopran (Weimar) | Julia Fercho, Alt
(Braunschweig) | Christian Rathgeber, Tenor (Frankfurt) 
Sebastian Richter, Bass (Hartmannsdorf) | Chor der 
Frauenkirche Dresden | Chursächsische Philharmonie 
(auf historischen Instrumenten der Klassik) 
Frauenkirchenkantor Matthias Grünert, Dirigent

D
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Passionszeit an 
St. Trinitatis Bad Elster
470 Jahre Ev. Kirchenmusik in Elster 

Vom 22. Februar bis zum Karfreitag finden in diesem Jubiläums-
jahr 2026 fünf musikalische Andachten, ein Gottesdienst mit
Bachkantate, ein Musical und die Andacht zur Sterbestunde Jesu
in unserer Ev.- Luth. Kirchgemeinde Bad Elster statt.
Auftakt und Höhepunkt ist sicher die Bachkante BWV 12 „Weinen,
Klagen, Sorgen, Zagen“ für Soli, Chor und Instrumentalisten am
Sonntag Invokavit, dem 22. Februar um 9:30 Uhr im Gottesdienst.
Die Ausführenden sind Marlen Herzog, Alt; Nico Eckert, Tenor; Felix
Kober, Bass; das Vocalensemble „Sine Nomine“; die Kirchenchöre
Bad Elster & Adorf sowie Instrumentalisten. Die Leitung hat unse-
re Kantorin Corinna Gruschwitz.
Das Musical „Es ist vollbracht“ von Thomas Riegler wird am
Sonntag Judika, dem 22. März um 16:00 Uhr mit Kindern aus dem
gesamten Vogtland aufgeführt. Passionsandachten mit kirchen-
musikalischem Schwerpunkt gibt es an fünf Samstagen in Folge
jeweils um 19:30 Uhr. Die 4. Passionsandacht am 21. März findet in
der katholischen Kirche St. Elisabeth statt. Die Andacht zur
Sterbestunde Jesu am Karfreitag, dem 3. April 2026 um 14:30 Uhr
in der Ev.-Luth. St. Trinitatiskirche gestaltet Lektorin Christina
Bucholdt gemeinsam mit dem Posaunen- und Kirchenchor Bad
Elster, sowie Solisten. Die musikalische Leitung des Kirchenchores
und der Solisten liegt in den Händen von Kantorin Corinna
Gruschwitz. Der Posaunenchor musiziert unter Leitung von
Landesposaunenwart i.R. Siegfried Mehlhorn. Die Passion Jesu
wird mit aufeinander abgestimmten Texten und Chorälen aus der
Matthäuspassion vorgetragen und interpretiert. Eine gute
Möglichkeit, dem eigentlichen Sinn dieses Feiertages näher zu
kommen und sich zum Nachdenken inspirieren zu lassen.
Gäste und Einwohner sind zu allen Veranstaltungen herzlich ein-
geladen! �

Martin Schwarzenberg, Erster Vorsitzender 

19:30 St. Trinitatiskirche
»5. Passionsandacht«
mit Kantorin Corinna Gruschwitz

> Sonntag, 29. März 2026
10:00 KunstWandelhalle

»Chopin pur«
Klavier-Matinee mit dem Pianisten Radim Vojir

19:00 König Albert Theater
»Der Name der Rose«
Schauspiel nach  dem Roman von Umberto Eco 
Berliner Kriminaltheater | Wolfgang Rumpf, Regie

> Dienstag, 31. März 2026
15:00 Königliches Kurhaus

»Churmusik am Nachmittag«
Konzertstunde mit dem Pianisten Radim Vojir

15:00 König Albert Theater
»Hereinspaziert«
Theaterführung durch alle hist. Publikumsbereiche

19:30 Theatercafé
THEATERCLUB | DIE BOOGIEHECHTE
Boogie & Rock'n'Roll

AUSSTELLUNGEN IN BAD ELSTER:
KunstWandelhalle Bad Elster
> Sonntag, 1. Februar 2026 bis

Sonntag, 19. April 2026
»IM GESPRÄCH DER FARBEN:
EINE HOMMAGE AN GOTTHARD GRAUBNER«
Eine Annäherung an den gebürtigen Erlbacher mittels Arbeiten
von Schülerinnen und Schülern des Gymnasiums
Markneukirchen und Studierenden der Westsächsischen
Hochschule Zwickau | Fakultät Angewandte Kunst Schneeberg
Mi - Fr: 14 - 17.30 Uhr | Sa & So: 9.30 - 12 Uhr & 14 - 17.30 Uhr 

Königliches Kurhaus Bad Elster
> Montag, 16. Februar 2026 bis 

Montag, 6. April 2026
»BALANCEAKT«
Keramiken und korrespondierende Grafik 
von Marion Walther (Mühlhausen)
Mo - Fr: 9 - 17 Uhr und zu den Veranstaltungen

KunstWandelhalle Bad Elster
> 01. Januar bis 31. Dezember 
SÄCHSISCHES BADEMUSEUM BAD ELSTER:
»Elsters Glanz auf den Quellen 
der Gesundheit« 
Große Erlebnisausstellung auf zwei Etagen!    
Mi - Fr: 14 - 17.30 Uhr
Sa & So: 9.30 - 12 Uhr & 14 - 17.30 Uhr     �

> Änderungen vorbehalten
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Ev. Luth. Kirch-
gemeinde Bad Elster
23. Februar - 22. März 2026

Monatsspruch für März 2026
Da weinte Jesus.
Joh. 11,35

Liebe Gemeindeglieder, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir bitten Sie, sich zu aktuellen Veranstaltungen auf unserer
Homepage > www.evgemeinde-badelster.de zu informieren.

Wir laden herzlich ein
> zu unseren Gottesdiensten
So, 01.03. 09:30 Abendmahlsgottesdienst

Pfr. i.R. H.-G. Ernst
Fr, 06.03. 18:00 Gottesdienst zum Weltgebetstag 

mit anschl. landestypischen Essen
Präd. Zimmer & A. Blei

So, 08.03. 09:30 Abendmahlsgottesdienst, Pfr. D. Zimmer
15:00 Gottesdienst in Raun, Pfr. Schwarzenberg

So, 15.03. 09:30 Abendmahlsgottesdienst
Pfr. Schwarzenberg

11:00 „himmelwärts“-Gottesdienst
im Gemeindezentrum, mit Mittagsimbiss

So, 22.03. 09:30 Abendmahlsgottesdienst
Pfr. Schwarzenberg, anschl. Kirchenkaffee

> zu unseren regelmäßigen Veranstaltungen
(wenn nicht anders angegeben im Gemeindezentrum)

montags 17:00 Gebetskreis 
dienstags 17:30 Flötenkreis
mittwochs 18:00 Gemeindegebet in der Kirche
mittwochs 19:00 Gospelchor
mittwochs 19:30 Bibelgesprächskreis „Bibelschätze“
donnerstags 18:30 Posaunenchor
donnerstags 20:00 Kirchenchor
freitags 18:00 Tschechischkurs m. Libuše Kučerová 

(ehemalige Pfarrfrau von Asch)

> zu unseren Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche
(wenn nicht anders angegeben im Gemeindezentrum)

dienstags 15:15 Christenlehre Kl. 1-4
dienstags 16:30 Jungschar ab 5. Kl. (gerade KW)
dienstags 16:30 Konfirmandenunterricht

(Kl. 7 u. 8 abwechselnd 14-tägig) 
in Adorf, Infos bei Pfr. Wagner 
037423/40417, burkhard.wagner@evlks.de

mittwochs 15:30 Kinderkreis für Minis & Kitakinder
donnerstags 18:30 JG in Adorf (ungerade KW)

> zu weiteren Gemeindeveranstaltungen
(wenn nicht anders angegeben im Gemeindezentrum)

Mi, 25.02. 14:30 Seniorenkreis Am Kuhberg 63 (Diakonie)
Di, 10.03. 15:00 Frauenkreis
Mi, 11.03. 15:30 Cafè der Begegnung
Fr, 13.03. 16:00 Tanzen im Kreis im Pfarrhaus Adorf
Mo, 16.03. 18:30 Frauentreffen mit Imbiss

Thema: „Ja, mit Gottes Hilfe“
Referentin: Pfrin. i.R. Ute Eismann

> zu unseren musikalischen Veranstaltungen in der Kirche
Sa, 28.02. 19:30 Passionsandacht 1 

Kantorenehepaar R. & C. Gruschwitz 
Sa, 07.03. 19:30 Passionsandacht 2

Präd. C. Zimmer & Kantorin C. Gruschwitz
Sa, 14.03. 19:30 Passionsandacht 3

Lektorin J. Gleißner & 
Kantorin C. Gruschwitz 

Sa, 21.03. 19:30 Passionsandacht 4
In der Röm.-Kath. Kirche 
St. Elisabeth Bad Elster 
Diakon C. Braun & Kantorin C. Gruschwitz

So, 22.03. 16:00 Musical „Es ist vollbracht“
mit Kindern aus dem ganzen Vogtland

> zu Gottesdiensten und Andachten in med. Einrichtungen und 
Seniorenresidenzen. Bitte achten Sie auf die Ankündigungen
in der jeweiligen Einrichtung!

dienstags 19:00 Andacht
Klinik für Integrative Medizin DEKIMED
wöchentlich ev. /kath. im Wechsel

mittwochs 18:30 Andacht
Vitrea Klinik am Schillergarten

14-tägig 19:30 Andacht
mittwochs Klinik am Brunnenberg
(gerade KW)
14-tägig 19:30 Gottesdienst
freitags Vogtlandklinik Wasserfalldiele
(ungerade KW)
14-tägig 10:00 Gottesdienst
donnerstags Seniorenresidenz-Haus am See
(gerade KW)
14-tägig 10:30 Gottesdienst
donnerstags Mediclin Seniorenresidenz 
(ungerade KW) „Brunnenbergblick“

Gemeindebrief
online

Ev.-Luth. Pfarramt Bad Elster 
Kirchstr. 10, 08645 Bad Elster
E-Mail: kg.bad_elster@evlks.de 
www.evgemeinde-badelster.de

Öffnungszeiten des Pfarramtes 
> Dienstag 10:00 – 12:00 und 15:00 – 18:00 Uhr

Freitag 09:00 – 13:00 Uhr

Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
> Sprechzeit donnerstags 16:00-18:00 Uhr

Kurseelsorger Pfarrer Dieter Zimmer:
> Termine bei Pfarrer D. Zimmer nach Vereinbarung

Ansprechpartner:
> Pfarrer Stefan Schwarzenberg Tel. 03 74 37 / 53 12 89
> Kurseelsorger 

Pfarrer Dieter Zimmer Tel. 03 74 38 / 21 97 11
> Verwaltungsangestellte Tel. 03 74 37 / 21 27  

Alexandra Blei
> Kantorin Corinna Gruschwitz Tel. 03 74 1 / 1 49 93 08
> Kirchner und Friedhofs- Tel. 01 73 / 7 40 17 71

verwalter Ulrich Grahl
> Gemeindepädagogin Tel. 03 74 21 / 25 16 3

Romy Wohlfarth �
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